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Westerwieher Mario Kleinemeier im Amt bestätigt 
Diözesanverband für die Zukunft gerüstet - Wahlen in Rekordzeit erledigt -Über 75.000 Mitglieder

Einbahnstraßenregelung vorübergehend aufgehoben
Sperrung der Rathausstraße ab 10. März: Einfahrt von der Wiedenbrücker Straße nicht möglich

Diözesanbundesmeister Ma-
rio Kleinemeier stellte in sei-
nem Rechenschaftsbericht 
heraus, dass der Diözesanver-
band steigende Mitgliedszah-
len vermelden kann, was nach 
den Einschnitten durch die Co-
ronakrise nicht erwartet worden 
war. Aktuell zählt die Schüt-
zenfamilie im Diözesanver-
band Paderborn über 75.000 
Mitglieder. Damit ist man der 
größte Einzelverband im Rei-
gen der katholischen Erwachse-
nenverbände im Erzbistum Pa-
derborn.
Der frühere Diözesanpräses 
Pfarrer i.R. Geistlicher Rat 
Martin Göke wurde zum Eh-
ren-Diözesanpräses ernannt.
Der geschäftsführende Vor-
stand mit Diözesanbundes-
meister Mario Kleinemeier, 
Diözesangeschäftsführer und 
Schatzmeister Manuel Tege-

Rietberg. Die erste Sitzung des Diözesanbruderrates Pader-
born 2025 mit Neuwahlen war rekordverdächtig: Gerade ein-
mal 20 Minuten benötigte Hochmeister Dr. Emanuel Fürst 
zu Salm-Salm, um den turnusmäßig anstehenden Wahlma-

rathon in der vergangenen Woche durchzuführen. Dank der 
guten Vorbereitung des Vorstandes war dies zur allgemeinen 
Zufriedenheit der Abgesandten der Schützenbruderschaften 
aus allen Teilen der Erzdiözese möglich.

den im letzten Jahr verstorbe-
nen Dr. Friedel Bergmann aus 
Geseke. Ebenfalls neu im Di-
özesanbruderrat sind Benedikt 
Laame als neuer Pressereferent 
und Delegierter zum Bundes-
presseausschuss sowie die Dele-
gierten Florian Stein (Finanz-
ausschuss), Hans-Christian 
Lummer (Caritativer Aus-
schuss) und Andreas Hahnel 
(EGS).
Diözesanbundesmeister Ma-
rio Kleinemeier bedankte sich 
bei den ausgeschiedenen Mit-
gliedern Walter Finke und 
Hans-Peter Busch, die für ei-
ne Neuwahl nicht zur Verfü-
gung standen. Walter Finke 
war u.a. stellv. Diözesanjung
schützenmeister, Diözesan-
schießmeister, Bundesschieß-
meister Hans-Peter Busch war 
seit 2020 im Bruderrat als Diö-
zesanpressereferent tätig.

Neuer Vorstand des Diözesanverbandes Paderborn im Bund der Histo-
rischen Deutschen Schützenbruderschaften e.V. �Foto: Hans-Peter Busch

thoff und Diözesanschießmeis-
ter Rudolf Bracht stellten sich 
zur Wiederwahl und wurden 
ebenfalls einstimmig wie alle 
anderen folgenden Wahlvor-
gänge für weitere fünf Jahre in 
ihren Ämtern bestätigt. Neben 
vielen weiteren Bestätigungen 

wurden aber auch einige Ämter 
neu besetzt, so sind Olaf Pip-
pert (Schloss-Neuhaus, Bezirk 
PB-Stadt) und Markus Schrö-
er (Werl, Bezirk Werl-Ense) 
neue stellvertretende Diöze
sanbundesmeister. Sie erset-
zen Franz Heinrichsmeier und 

Rietberg. In der Woche nach 
Karneval, so teilt die Stadt 
Rietberg mit, beginnen die 
lange angekündigten Kanal-
bauarbeiten in der Rathaus-
straße. Ab Montag, 10. März, 
wird daher die Einfahrt von 
der Wiedenbrücker Straße 
(Nordtor) aus gesperrt. Zu-
gleich ist dann die Einfahrt in 
die Rathausstraße vom Südtor 
kommend möglich: Die Ein-
bahnstraßenregelung wird vor-
übergehend aufgehoben.
So ist gewährleistet, dass alle 
Geschäfte, Lokale und Arzt-
praxen weiterhin gut und mit 
dem Auto erreichbar bleiben. 
Dies erfordert zugleich aber 
auch eine besondere Aufmerk-
samkeit aller Verkehrsteilneh-

umgestaltet wurde, wird dem-
nächst auch die Straße zwi-
schen Am Balkan und dem 
Lind-Hotel angefasst und sa-
niert. Die Straßensperrun-
gen werden voraussichtlich bis 
Mai andauern. Im Anschluss 
„wandert“ die Baustelle inner-
halb der Rathausstraße weiter 
nach Süden.
Fragen zu der Baumaßnahme 
beantworten die verantwort-
lichen Fachplaner der Stadt-
verwaltung in einer offenen 
Baustellen-Sprechstunde: Im-
mer donnerstags von 16.30 bis 
17.00 Uhr im Verwaltungsge-
bäude Rügenstraße 1. Fragen 
per E-Mail an baustelle-rat-
hausstrasse@stadt-rietberg.de 
werden ebenfalls beantwortet. 

Die Einfahrt in die Rathausstraße ist vom Nordtor aus (Foto) ab dem 
10. März nicht mehr möglich. � Foto: Stadt Rietberg

mer. Denn anders als gewohnt, 
ist nun mit Gegenverkehr zu 
rechnen.
Gesperrt wird die Rathaus-
straße von ihrem Beginn an 

der Wiedenbrücker Straße bis 
kurz vor der Einmündung der 
Pochenstraße. Denn während 
in Höhe des Nordtores bisher 
der Straßenraum Am Balkan 
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Eiserne Hochzeit – 65 Jahre mit Gottes Segen
Anna und Arnold Reddig feiern gut gelaunt seltenes Ehejubiläum mit Kindern und Enkeln

Rietberg (dg). Ihr Lebensweg 
ist beachtlich. Beide Eheleute 
kommen aus Ostpreußen. Im 
Bezirk Allenstein sind sie, nicht 
weit voneinander, geboren. 
Der grausame zweite Welt-
krieg hinterließ in beiden Fa-
milien seine unauslöschlichen 
Spuren. So kamen dann An-
na und Arnold auf getrennten 
Wegen in ihre neue ostwestfä-
lische Heimat. Nahezu Mittel-
los, wie viele Menschen zu der 
Zeit. „Mit meiner Mutter und 
einer Tasche voll restlichem 
Eigentum, bin ich 1958 nach 
Rietberg gekommen“, erzählt 
Anna Reddig im Gespräch mit 
dem RSA. Ihr Ehemann Ar-
nold lebte da schon seit 1950, 
zunächst bei einer Familie 
mit Bauernhof in dieser Ge-
gend. 1958 fand Arnold Red-
dig Arbeit bei den Rietberg-
werken. Bald lernte er seinen 

Freund Bruno kennen. Nach-
name Hinzmann und jüngster 
Bruder von Anna. Da schließt 
sich der Kreis. Noch im selben 
Jahre lernen sich Anna und Ar-
nold kennen, verliebten sich 
und heirateten am 27. Febru-

Eiserne Hochzeit feiern nach 65 Jahre Eheleben Anna und Arnold Red-
dig. Sohn Alois und Tochter Anita mit Partnern und Enkelkindern gra-
tulieren den Eltern mit dankbarer Freude.    � Foto: RSA/Rehling

ar 1960. Auch ein Karnevals-
wochenende, so wie jetzt beim 
Jubiläum. Sparsam, zielstre-
big, f leißig und mit Gottver-
trauen bauten sie ihr junges Le-
ben auf. Erzählen heute noch 
berechtigt stolz, dass sie schon 

1965 mit den kleinen Kin-
dern Alois und Anita ins neue 
Eigenheim an der Breslauer 
Straße gezogen sind. Der Le-
benssinn der Eltern prägte die 
Familie. Beide Kinder erhiel-
ten eine adäquate, individuelle 
Ausbildung und ein geliebtes 
Zuhause. Beruflich war Arnold 
Reddig bis zum Rentenalter 28 
Jahre geschätzter Hausmeis-
ter der Rietberger Realschule. 
Die Kinder mit Partnern und 
vier Enkelkinder sind natür-
lich der ganze Stolz des Jubel-
paares. Altersbedingte Freizeit- 
und Tagesbeschäftigung sowie 
ihren langen erfolgreichen Le-
bensweg genießen die Eheleute 
heute auf ihre Art. Im vertrau-
ten Familienkreis feierten An-
na und Arnold Reddig ihr be-
sonderes Ehejubiläum, mit dem 
Wunsch noch länger verbun-
den zu bleiben.



4

               /Nr. 1.185  06.03.2025

Fünfte Juniorwahl am GNR
Landtagspräsident André Kuper zu Besuch

Rietberg. Über 530 Schülerinnen und Schüler aus fünf Stu-
fen (Stufe 8 bis Q2) hatten am Gymnasium Nepomucenum 
Rietberg (GNR) in der Woche vor der vorgezogenen Bun-
destagswahl die Möglichkeit, das Wählen zu erproben. Das 
GNR nimmt damit zum fünften Mal am großen Projekt zur 
politischen Bildung in Deutschland teil: der Juniorwahl. 

Ein Unterstützer der Junior-
wahl, NRW- Landtagspräsi-
dent André Kuper, besuchte 
das GNR, informierte sich da-
bei über die Organisation vor 
Ort und kam ins Gespräch mit 
Wahlhelfern und Wählenden 
bei der Juniorwahl. 
Die Schüler simulieren bei 
diesem Projekt realistisch den 
Wahlvorgang zur Bundes-
tagswahl: mit Wahllokal, ori-
ginalgetreuem Material wie 
Wahlbenachrichtigungen, 
Wählerverzeichnis, Stimm-
zetteln, Wahlkabinen und 
Wahlurne. Nach der Begrü-
ßung durch Schulleiter Matt
hias Stolper und Bürgermeister 
Andreas Sunder als Vertreter 
des Schulträgers kam André 
Kuper bei seinem Besuch mit 
den zwei Sowi-Kursen der Stu-
fe EF (11) vor allem unter dem 
Thema „Jugend und Politik“ ins 
Gespräch.
Um den (freiwilligen) Wahl-
gang bei der Juniorwahl vorzu-
bereiten, beschäftigten sich die 

Eine Gruppe der zahlreichen Wahlhelfer und Wahlhelferinnen ist gut 
vorbereitet auf die Schichten im Wahlraum.� Foto: privat

Wahlberechtigten in der kurzen 
Zeitspanne vor den Neuwah-
len besonders in den Fächern 
Wirtschaft-Politik bzw. Sozial-
wissenschaften (Sowi) mit dem 
Wahlsystem, den Parteien und 
Programmen, einer Analyse des 
Wahlkampfes etc.. Auch außer-
halb der Unterrichtszeiten dis-
kutierten Schüler angeregt vor 
der von einem Q2-Sowi-Kurs 
erstellten Informationswand 
mit Zusammenfassungen von 
Wahlprogrammen: Man hörte 
dort z. B. Gespräche über die 
genaue Ausrichtung der Klima- 
oder Migrationspolitik einzel-
ner Parteien und Mutmaßun-
gen über mögliche Koalitionen. 
Das ist genau das Ziel des Pro-
jekts: Sich mit den Parteien 
und den Tiefen des Wahlsys-
tems (Erst-/Zweitstimme, be-
stehende Grundmandatsklau-
sel etc.) zu beschäftigen und das 
ernsthaft – weil es praktische 
Auswirkungen hat und man ei-
ne Verantwortung im Wahlvor-
gang spürt. 

Schützen tagen am 15. März
Rietberg. Der Vorstand der 
St. Hubertus Schützengilde 
Rietberg lädt alle Mitglieder 
zur Generalversammlung ein. 
Diese findet statt am Sams-
tag, 15. März, ab 19 Uhr in 
der Cultura in Rietberg. Um 
17 Uhr startet die Schüt-
zenmesse im Kloster. Um 
18 Uhr ist Einlass mit Frei-

bier im Foyer der Cultura. 
Auf der Tagesordnung ste-
hen Jahresberichte, Kassen-
bericht, Ehrungen und Or-
densverleihungen. Zudem 
wird Adjutant Heinz West-
haus-Brockschnieder  verab-
schiedet. Anträge sind vorab 
einsehbar unter www.schuet-
zengilde-rietberg.de.

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Sonnenstrahlen locken 
Frühlingsboten!

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Anzuchttöpfe Papier 
rund 8 x 8 cm, 16 Stück    . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,99
Steckzwiebeln 
Stuttgarter Riesen 
500 g    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,99
100 g = 0,39 €

Sämereien und Saatscheiben
für Gemüse, Blumen oder Kräuter  . . . . . . ab 0,50
Fugenbürste mit Stiel
Holz-Bürste mit Kupferdraht, Stiel 120 cm . 4,99
Fugenkratzer
Holz und Edelstahl, 30,5 cm . . . . . . . . . . . . . 4,99
Damen- und Herren-Gartenclogs
geschlossene Form mit Innensohle, 
Gr. 37-46 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,99
Dekoblumen
P ngstrosen, Ranunkeln oder Camelia. . . ab 1,59
Vasen und P anztöpfe
Glas, Steingut oder Terracottalehm  . . . . . ab 1,29
Viele Kinderbücher eingetroffen!
Ostertitel, Malbücher, Leselöwen oder 
Rätselbücher, von klein bis groß . . . . . . . . ab 1,99
T-Shirts
weiß oder schwarz, Gr. M - 3XL, 
100 % Baumwolle, 5er-Pack   . . . . . . . . . 10,00
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6
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6Gerd Habrich (r.) konnte die Eh-
rungen durch Ex-Minister Rudolf 
Scharping entgegennehmen. 

Wurden für ihre Leistungen beim RSC Rietberg ausgezeichnet: Tho-
mas Snella, Michael Diekhans, Katharina Lustgarten, Elisabeth und 
Edmund Kepa. � Fotos: privat

Ex-Minister Rudolf Scharping zeichnete RSC aus 
Mitgliederversammlung der Radsportfreunde: Katharina Lustgarten  neue 2. Vorsitzende

Als seine Nachfolgerin wurde 
einstimmig die bisherige Pres-
sewartin Katharina Lustgarten 
gewählt. Stefan Kleineniggen-
kemper, der seit zwei Jahren 
das Amt des Sportwarts inne-
hatte, schied ebenfalls aus be-
ruflichen Gründen aus. Klaas 
Kühnau wurde einstimmig zu 
seinem Nachfolger gewählt. 
Wiederwahl auch für Ge-
schäftsführer Thomas Snella 
als auch der Kassenwart Mar-
tin Nordmann. 

Rietberg. Das vergangene Wochenende war für den RSC 
Rietberg sehr erfolgreich. Bei der Mitgliederversammlung 
stand neben dem Rückblick auch der Tagesordnungspunkt 
Wahlen an. Präsident Gerd Habrich wurde einstimmig für 

eine weitere Amtszeit gewählt. Der zweite Vorsitzende, Ha-
rald Steffenfauseweh, schied aus beruflichen und privaten 
Gründen nach zehnjähriger Amtszeit aus. Eine Entschei-
dung, die der Verein sehr bedauerte.

Der diesjährige Helmut-Küthe 
Preisträger Michael Westarp 
wurde gewürdigt als eines 
der „zuverlässigsten Hinter-
räder“ des Vereins, der als su-
per Sportkamerad auch immer 
für ein Gespräch zu haben sei. 
Aufgrund ihrer Erfolge wur-
den auch Michael Diekhans, 
Katharina Lustgarten sowie 
Elisabeth und Edmund Ke-
pa geehrt. Der Verein selbst 
belegte in der bundeswei-
ten BDR-Wertung mit über 

17.000 km Abstand und nur 
38 Wertungsfahrern den ers-
ten Platz vor St. Pauli. Prä-
sident Gerd Habrich sprach 
allen Aktiven seine Anerken-
nung für diese bemerkenswer-
te Leistung aus.
Am Samstag stand die Eh-
rung des BDR (Bund Deut-
scher Radfahrer), jetzt Ger-
man Cycling, in Herford an. 
Die Rietberger waren gut ver-
treten: Als Mannschaft bun-
desweit auf Platz 1, Kathari-

na Lustgarten bundesweit auf 
dem zweiten Platz und Micha-
el Diekhans kilometerstärkster 
Fahrer des RSC, der nur knapp 
den dritten Rang verfehlt hat-
te. Der RSC ist somit der ers-
te Verein des neu ins Leben 
gerufenen Wanderpokals der 
„Bundesliga“ im Breitensport.
Überreicht wurden die Aus-
zeichnungen durch den Präsi-
denten von German Cycling, 
Rudolf Scharping,  ehemali-
ger Bundesminister.

Bild von links: Mario Aschhoff 
und Sebastian Hiebing nach dem 
Halbmarathon vor einem gewal-
tigen Untertage-Bagger im Stol-
len. � Foto: privat

Basti und Mario beim Halbmarathon unter der Erde erfolgreich 
Neuenkirchen. Ein außer-
gewöhnliches Laufevent fand 
am 16. Februar im ehemaligen 
Salzbergwerk Merkers in Thü-
ringen statt. Während sich die 
Außentemperaturen im Mi-
nus-Bereich bewegten, zog 
es 750 Laufsportler aus ganz 
Deutschland auf die unterir-
dische Strecke in 500 Meter 
Tiefe. Für Sebastian Hiebing, 
Extremsportler aus Neuenkir-
chen und erfahrener mehrfa-
cher Ironman-Finisher, war 
es jetzt seine vierte Teilnah-
me am sogenannten Kristall-
marathon. Zum ersten Mal 
mit dabei sein Fußballkollege 

der Alt-Herren-Mannschaft 
Westfalia-Neuenkirchen, Ma-
rio Aschhoff, der eigentlich auf 
langen Laufstrecken bisher 
nicht so in Erscheinung getre-
ten ist. Die beiden entschieden 
sich somit, am Halbmarathon 
teilzunehmen. Dafür mussten 
7 Runden über je 3,3 Kilometer 
bewältigt werden und das ent-
sprach einer Gesamtstrecken-
länge von 23,1 Kilometer. 
Wer meinte, die Stollen seien 
unter Tage eben, machte beim 
Kristallmarathon schnell an-
dere Erfahrungen. Enorme 
450 Höhenmeter, Steigungen 
und Gefälle bis zu 15 Prozent, 

mussten überwunden werden. 
Schwitzend mit Radhelm und 
Stirnlampe ging es bei 21°C 
durch den stickigen Stollen. 
Die beiden Freunde haben es 
geschafft. Der erfahrene Se-
bastian in einer Zeit von 1:57 
Std/Min. und Mario in einer 
Zeit von 2,15 Std/Min., die 
ihn als Erstteilnehmer aus-
zeichnete. Sebastian Hiebing 
hat schon wieder eine neue Ex-
trem-Tour für dieses Jahr im 
Blick: die erste Teilnehme am 
Ötztaler Radmarathon mit sei-
nen vier Alpenpässen auf der 
227 Kilometer langen Strecke 
und 5.500 Höhenmeter. 
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Der Frauenchor Bokel hat allen Grund zur Freude: 
Der Chor wurde offiziell als gemeinnützig anerkannt. Diese 
Auszeichnung würdigt das Engagement der zurzeit 18 aktiven 
Sängerinnen, die mit ihrem Gesang die kulturelle Vielfalt der 
Region bereichern und die Gemeinschaft stärken. Der Chor 
wurde in den 1990er Jahren von Adolf Sagemerten gegründet, 
der sich zu Lebzeiten mit großem Einsatz für den Aufbau und 
die musikalische Leitung des Ensembles engagierte. Sein Wir-
ken prägt den Frauenchor Bokel bis heute. Neben Konzerten 
und geselligen Auftritten gestaltet der Frauenchor Bokel auch 
regelmäßig Heilige Messen musikalisch mit. „Die Anerkennung 
als gemeinnützig ist für uns ein großer Schritt und eine Bestä-
tigung unserer Arbeit,“ freut sich Mechthild Sieweken, Vorsit-
zende des Chors. „Jetzt können wir unsere Projekte noch bes-
ser umsetzen und freuen uns über jede Unterstützung.“ Neue 
Sängerinnen, sind jederzeit eingeladen, eine Schnupperprobe 
zu besuchen. Infos unter: m.sieweken@gmail.com.

Messdiener aus Varensell wurde die Ehre zu teil, am 
„Tag des geweihten Lebens“ im Pontifikalamt im Hohen Dom 
zu Paderborn mitzuwirken.  Weihbischof Josef Holtkotte zele-
brierte die Messfeier und freute sich über das Engagement der 
jungen Ministranten. Patrick Diermann als Vertreter des Dom-
zeremoniars stand ihnen zur Seite. Am Sonntag, 23. Februar, 
führte Vikar Christoph zu Bentheim dann Jeyz Uhrmeister in 
seinen Dienst als Messdiener der Abteikirche ein. Dafür wur-
de er seit Januar von Simon und Nico Schlüppmann ausgebil-
det. Auf dem Foto sind zu sehen: Martina Marti Fernández, 
Jeyz Uhrmeister, Rosa Marti Fernández (v.v.l.) und 2. Reihe Ni-
co Schlüppmann (Ausbilder/Leiter), Vikar Christoph zu Bent
heim, Simon Schlüppmann (Ausbilder/Leiter). 

Die Chorgemeinschaft Neuenkirchen mit den 
Chören „Vokalformation Allegro“ und dem „MGV Neuenkir-
chen“ startet mit gleicher Besetzung des Vorstandes in das Jahr 
2025. Zur Jahreshauptversammlung in der Alten Volksschule 
Neuenkirchen hatten sich vierzig Mitglieder getroffen. Beson-
ders erfreut ist der Vorstand über einige neue aktive Mitglieder.
Das Jahr 2024 wurde mit  Auftritten der Chöre wie beispielsweise 
in der Volksbank-Arena und dem Konzert „POP meets Kirche“ 
in der St.-Margareta-Kirche. Für dieses Jahr ist die Neuauflage 
„POP meets Kirche“ und ein weiteres Konzert mit den Rietber-
ger Chören im Sommer in der Volksbankarena beschlossen. Die 
Chorproben finden bei Allegro montags und beim MGV frei-
tags, jeweils 19.30 Uhr bis 21 Uhr in der Alten Volksschule statt.
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Die Jugendarbeit der Schachgemeinschaft Rietberg 
feiert am 1. März ihr erstes Jubiläum.  Seit nunmehr einem 
Jahr treffen sich jeden Freitag bis zu zwanzig Kinder und Ju-
gendliche, um unter fachkundiger Anleitung ihre Fähigkeiten 
zu verbessern. Spaß und Freude am Schach steht im Vorder-
grund, es gibt aber auch bereits erste sportliche Erfolge. Bei 
kleineren Wettkämpfen in der Nähe und beim ersten eigenen 
Jugendturnier gab es sehr gute Platzierungen. Auch die dritte 
Mannschaft freut sich bereits über regelmäßige Unterstützung 
aus dem Jugendbereich. Jugendleiter Agon Krasniqi und sein 
Trainerteam sind überzeugt, dass sich viele der Teilnehmer zu 
starken Turnierspielern entwickeln werden. Die Teilnahme am 
Trainingsabend ist kostenlos, ein Vereinsbeitritt ist zwar er-
wünscht, aber definitiv nicht erforderlich. Die Übungsstun-
de findet jeden Freitag ab 18 Uhr in der Südtorschule statt. 
Eltern mit jüngeren Kindern (ab ca. 7 Jahren) sind ebenfalls 
willkommen.



Osterloher Str. 84 • 33129 Ostenland • 05250-53209 • www.sporkmann.de

 Frisches Obst von Rainer Baumhüter
 Feine Rostbratwurst vom Holzkohlegrill nur 1,50 €
 Leckere Pommes Frites nur 1,50 €
 Waffeln, Torte, Kaffee, ... ... und natürlich Blumen, 

                  Blumen, Blumen!

Frühlings est im GartencenterFrühlings est im Gartencenter
So ntag, 9.3.‘25, vo  11-16 Uhr
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Karneval in Rietberg
und Umgebung

– Anzeige –

Stimmungsfeuerwerk im Wapeldorf 
Prinzenproklamation bei zweiter großer Prunksitzung der Session

Neuenkirchen (ap). Das Kol-
pinghaus in Neuenkirchen 
war bis auf den letzten Platz 
prall gefüllt mit gut aufge-
legten und bunt kostümier-
ten Jecken. Die Erwartungen 
der humor-hungrigen Nar-
ren sollte auch bei der zweiten 
Prunksitzung nicht enttäuscht 
werden. Es gab ein abwechs-
lungsreiches und unterhalt-
sames Programm an diesem 
Abend, was die Aktiven der 
KKGN mit amüsanten Acts 
auf die Beine gestellt hatten. 
Emotional wurde es, als die 
Dorfgraben-Sänger das abdan-
kende Prinzenpaar würdigten. 
Sonja und Mario Kohl waren 
sichtlich gerührt von der „Lo-
beshymne“ auf ihre Regent-
schaft.
Die verschiedenen Tanzgrup-
pen sorgten mit ihren Darbie-
tungen für zusätzliche Stim-
mung und feuerten die Jecken 
im Saal weiter an. Bürgermeis-
ter Andreas Sunder, der eben-
falls die Bühne betrat, ließ 
sich von der ausgelassenen 
Stimmung anstecken. „Lie-

be KKGN – ich bin ein Fan“, 
schwärmte er. Ein echtes Stim-
mungsfeuerwerk auf der Büh-
ne und im wahrsten Sinne des 
Wortes ein glanzvolles Feuer-
werk vor den Türen des Kol-
pinghauses. Dieses wurde zur 
Ankunft des neuen Prinzen-
paares gezündet. Dr. humo-
ris causa Andreas Brinkrolf, 
auch bekannt als Prinzenma-
cher, fuhr die neuen Blaublü-
ter selbst vor. Die Stimmung 
im Saal brodelte und wurde 
durch den Fanfarenzug Riet-
berg noch weiter angefacht.  

Prinz Markus der II. „Aisti“ 
Aistermann regiert nun ge-
meinsam mit Anne der I. Eg-
genwirth in Neuenkirchen. 
Markus Aistermann ist seit 
Jahren aktives Mitglied bei 
den Karnevalisten und stand 
bereits als Kommandeur der 
Prinzengarde und als Bütten-
redner auf der KKGN-Bühne. 
Seine Prinzessin Anne Eggen-
wirth hatte bereits im Alter von 
10 Jahren ihren ersten Auftritt 
bei der KKGN mit den Mi-
ni-Hopsern und ist heute ak-
tives Mitglied der Altweiber. 
Beide kennen sich schon lan-
ge. Ob es wohl ein Zufall ist, 
dass genau vor 33 Jahren die 
Schwiegereltern von Markus 
als Prinzenpaar reagierten? 

Das neue Prinzenpaar Markus 
Aistermann und Anne Eggenwirth 
zusammen mit Dr. h.c. Andreas 
Brinkrolf (l.).� Fotos: RSA/Peine
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Bokel „Völlig losgelöst“ bei der Frauenkarnevalssitzung
kfd – Knallbuntes Programm aus Tanz, Witz und Musik sorgt für ordentlich Stimmung

Bokel (pet). Die bunte Frau-
ensitzung des kfd Bokel star-
tete mit den jüngsten Tänze-
rinnen, der Bambini Bienchen. 
Gekonnt wurde der anschlie-
ßende Bühnenumbau von 
den Moderatorinnen mit ei-
ner Runde „Ich-hab-noch-nie“ 
überbrückt. Völlig aufgelöst 
ging es in der Inszenierung zu, 
in der Frau nichts zu anziehen 
finden konnte. Mit den Boke-
ler Bienchen kam Bewegung 
ins Programm. Die tänzeri-

sche Frosch-Olympiade wurde 
mitreißend gestaltet. Anschlie-
ßend ging es mit McClean aufs 
„stille Örtchen“. Mit Humor, 
Gesang und einem Pipi-Pro-
fil wurde es richtig lustig im 
Saal der Gaststätte Bökamp. 
Die Tanzgruppe Dragonflies 
trug den Kampf der Elemente 
aus. Das darauffolgende Mit-
singkonzert bot nicht nur Me-
lodien der neuen deutschen 
Welle, die mit Texten aus Bo-
kel verfeinert waren, sondern 

auch Überraschungsgäste, wie 
das Rietberger Prinzenpaar. In 
einer Raumschiff Mission be-
schlossen drei Astronautinnen 
einen Abstecher zur Venus 
zwecks einer Verjüngungskur 
zu machen. Neben den groß-
artigen Showeinlagen gab es 
auch Prominenz, wie Hele-
ne Fischer und Shirin David. 
Thematisch blieb die Show-
gruppe völlig aufgepumpt auch 
bei Shirin David und performte 
in 80er-Jahren-Sportdress das 

Lied „Bauch, Beine, Po“. Den 
Abschluss machte die Tanz-
gruppe Cadance, die den Saal 
nochmal ordentlich zum Ko-
chen brachte. Das Programm 
wurde durch eine grandio-
se Stimmung untermalt. Die 
Verköstigung oder Grundla-
ge, wie die beiden Moderato-
rinnen erklärten, kam gut an. 
Es wurde geschunkelt, gelacht 
und im Anschluss an das Pro-
gramm bis zum frühen Morgen 
gefeiert. � Fotos: RSA/Petereit

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

Telefon:  05244 . 89 52
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de



10

Karneval in Rietberg
und Umgebung

– Anzeige –

Westerwiehe weiß wie Karneval geht
Brodelnde Stimmung in Seppels Saal – eigene Aktive glänzten bravourös

im Präsidentenamt mit Da-
niel Stahlberg seinen jungen 
Nachfolger vor. Phillip Isen-
borth, erfahrener Sitzungsprä-
sident, übernahm das Mikrofon 
und moderierte extravagant ge-
kleidet schlagfertig durchs Pro-
gramm. Sketche, Büttenreden, 
Tanzgarden wechselten in ge-
lungener Mischung kurzweilig 
ab. Aktuell zu den kommenden 
Bürgermeisterwahlen standen 
bei „Two and a half “ drei urko-
mische Kandidaten im Kreuz-
feuer der Fragen. Einer von der 
Hühner- und Taubenpartei, des 
gelbschwarzen Sportvereins 
und als Dritter der Mittellose, 
ein örtlicher Dorfpfarrer. Ne-
ben einem Schmiergeld-Segen, 
vergoldendes Hühner-Denkmal 
sowie Schützenfestmontag als 
gesetzlichen Feiertag, verbreite-
ten sie weiter Skurriles mit Lo-
kalkolorit. So auch Stelte mit 
seiner musikalischen Kneipen-

tour. Malte Kulage fragt nach 
Büro oder Kegelbahn. Dirk 
Bunger als Laurentius, woll-
te seinen Sohn Tulpenheinrich 
taufen lassen. Wieso geht nicht 
– Mädchen heißen doch auch 
Rosemarie. Opa Chantre lieb-
te es deftig in seinem Vortrag. 
Super die Nummer der Jungs 
vom Bau. Rietbergs Großbau-
stelle Rathausstraße stand auf 
der Bühne. Mit Baugrube, Di-
xi-Örtchen, Betonmischer und 
mehr. Aufgabe ein Warnschild 
aufzustellen erwies sich als um-
ständlich. Sturz in die Baugru-
be, kopfüber im sich drehenden 
Mischer waren schon Slapstick 
der gehobenen Art. Nicht min-
der stark die Beach Boys mit ih-
rem grandiosen Zechen-Auf-
tritt. Bergwerk über Tage. Ein 
Sitzungsabend der ein dickes 
Lob verdient und Samstag wie-
derholt wurde.
� Fotos: RSA/Rehling

Westerwiehe (dg). Mit Hin-
tergrund nennen sie ihren Ort 
Kükendorf. Am vergangenen 
Freitag machten sie ihrem Na-
men alle Ehre. Brüteten bei 
der ersten Sitzung der Narren 
ein karnevalistisches Überra-
schungs-Ei nach dem anderen 
aus, die Aktiven vom Wester-
wieher Karnevalsverein. Ei-
ne geballte Ladung an tänze-
rischen Höchstleistungen und 
Showelementen bündelten al-
le eigenen Garden. Amateure 
mit profihafter Ausstrahlung. 
Ob temperamentvolle Garde-
küken, -teenies, Art of Akt, 
Fascination und Beach Boys, 
alle brillierten bei ihren Auf-
tritten und hatten noch Kon-
dition für frenetisch geforder-
te Zugaben. Einfach großartig! 
Pünktlich um 19.11 Uhr, Ein-
marsch vom Elferrat zu den 
Rhythmen der Band „For You 
Live“. Peter Strathoff stellt 

Gardeteenies 

Jungs vom Bau

Opa Chantre

Bürgermeister WahlGardeküken 

Stelte

Fascination
 Art of Act

Beach Boys
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Mark Buschsieweke
Maurer- und Betonbaumeister

33397 Rietberg
Telefon: 05244 7007841

Fax: 05244 7007842
info@buschsieweke-bau.de
www.buschsieweke-bau.de

Maurerarbeiten | Betonarbeiten
Klinkerarbeiten | Renovierung | Sanierung

Brüningsweg 15

GmbH & Co. KG

Delegation aus Rietberg beim närrischen Landtag 
Jecken von der Eifel bis Ostwestfalen und vom Rheinland bis ins Münsterland zu Gast

Mittendrin: eine große Dele-
gation aus Rietberg, der Hei-
matstadt des Landtagspräsi-
denten. „Ich freue mich sehr, 
auch dieses Mal wieder so vie-
le bekannte Gesichter zu se-
hen. Es ist mir ein besonderes 
Vergnügen, mit den Karneva-
listen der Emskommune einige 
Stunden an meinem Arbeits-
ort zu verbringen. Und natür-
lich ist es mir eine Ehre, unsere 
Tollitäten und Würdenträger 
aus den vier aktiven närrischen 
Organisationen willkommen 
zu heißen. Das ist eine gute 
Gelegenheit aktuelle Nach-
richten aus dem jecken Leben 
in Rietberg in der fünften Jah-
reszeit zu erfahren.“
Dem nachmittäglichen Emp-
fang schließt sich abends stets 
ein buntes Programm vor gro-
ßem Auditorium an. Das ge-
stalten vor allem Musik- und 

Düsseldorf/Rietberg. Das Herz des Karnevals im bevölke-
rungsreichsten Bundesland schlägt alljährlich für einen Tag 
mitten in Düsseldorf. Wenn Landtagspräsident André Kuper 
in die Bürgerhalle einlädt, dann tummeln sich die Jecken von 

der Eifel bis Ostwestfalen, vom Rheinland bis ins Münster-
land bestens gelaunt in den Parlamentsanlagen. 1.666 Gäste 
waren es, darunter 166 Prinzenpaare und Dreigestirne, die 
das Zusammentreffen nicht nur zum Feiern nutzten.

der Grafschaftler Karnevalsge-
sellschaft. Die Musiker brach-
ten im Hauptprogramm mit ih-
rer schwungvollen Darbietung 
die Halle zum Kochen. 
Willkommen heißen konnte 
der Landtagspräsident von der 
GKGR das Prinzenpaar Sebas-
tian Reinkemeier und Katha-
rina Mertens sowie die Träge-
rin des Ordens „Goldenes Tor“, 
Ruth Krüger, die Tollitäten der 
KKGN Neuenkirchen, Mario 
und Sonja Kohl, sowie für den 
AKC Mastholte Kai und Kat-
rin Elfmann. Für die Prinzen-
paare aus Neuenkirchen und 
Mastholte war die Fahrt nach 
Düsseldorf der Abschluss der 
Amtszeit. Neben Begleitern der 
närrischen Regenten war auch 
eine Delegation der Westerwie-
her Kolpingkarnevalisten unter 
Leitung von Präsident Daniel 
Stahlberg mit dabei.

Landtagspräsident André Kuper, Katrin  Elfmann, Sonja Kohl, Katha-
rina Mertens (vorne von links), Kai Elfmann, Mario Kohl und Sebasti-
an Reinkemeier (hinten von links). � Foto: Landtag NRW/Inderlied

Tanzgruppen aus dem ganzen 
Bundesland. Dabei ist es zum 
guten Brauch geworden, dass 
auch Akteure aus dem Riet-
berger Land ihre Visitenkarte 
abgeben. „Es muss nicht Köl-

le sein, und auch nicht Mün-
chen, wir feiern Karneval in 
Rietberg an der Ems“ ist der 
Erfolgshit seit langer Zeit. 
Wie gut das geht, zeigte die-
ses Mal erneut der Fanfarenzug 

Strom | Intelligent | Nutzen – für Industrie, Gewerbe, Privat
Bokeler Straße 53, 33397 Rietberg
Tel. 05244 40155-0, www.elektro-kerkemeier.de

Strom | Intelligent | Nutzen – für Industrie, Gewerbe, Privat
Bokeler Straße 53, 33397 Rietberg
Tel. 05244 40155-0, www.elektro-kerkemeier.de

Strom | Intelligent | Nutzen – für Industrie, Gewerbe, Privat
Bokeler Straße 53, 33397 Rietberg
Tel. 05244 40155-0, www.elektro-kerkemeier.de
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Frauen, haltet euch fest, wir feiern im wild wild West!
kfd-Frauensitzung in Mastholte: von Tanzgruppen und Traumtänzern - Ein Prinz im Indianerland

Mastholte (pet). Yeeehah … 
hieß es bei der kfd-Frauensit-
zung des Keiner Feiert Dol-
ler-Teams im Hotel Adelmann, 
in Mastholte. Durch das bunte 
Wild-West-Programm führten 
gut gelaunt Andrea Sellemer-
ten und Melanie Krähenhorst. 
Die Eröffnung machten die 
kleinsten Tänzerinnen – die 
Smarties. Bewegungsfreudig 
tanzten sie durch 11 Jahre Ge-
schichte. Das Eigengewächs 
Theo Sellemerten machte in 
der Bütt weiter.

Der erste emotionale Höhe-
punkt des Abends folgte mit 
den Dance Queens in lässi-
ger Formel 1 – Performance, 
die sich für die nächste Sessi-
on zum AKC verabschiedeten. 
Die Hoheiten, das Prinzen-
paar des 1. AKC, wurden ge-
bührend vom Publikum emp-
fangen. Prinz Benedikt I. und 
Prinzessin Ricarda I. blieben 
auch weiterhin und wurden 
für gelegentliche Spiele einge-
plant. Der Einmarsch der Ro-
ten Funken des 1. AKC folgte 

mit dem Auftritt des Graf-
schaftler Prinzenpaares, Prinz 
Sebastian I. Reinkemeier und 
Prinzessin Katharina I. Mer-
tens. Aus dem kfd-Vorstand 
ging es dann weiter mit der 
Creative Christ Consulting 
Coach Company Cologne, die 
dem Publikum eine neuartige 
Reformation der Kirche näher-
bringen wollten. 
Die Traumtänzer, eine Män-
nertanzgruppe in Polizei- 
und Räubermanier, heizten 
dem weiblichen Publikum or-

dentlich ein. Vor der Pause 
lud das Schützenplatz-Team 
zum leckeren Eierlikör und 
Dorftratsch auf die Puderro-
sa-Ranch ein.
Festlich ging es nach der Pau-
se weiter mit dem eigens kom-
ponierten Lied „Wo sind all die 
Indianer hin“ des kfd-Organi-
sationsteams. Die Landfrauen 
inszenierten ein friedliches 
Zusammenleben zwischen 
Cowboys und Indianern. Das 
galt aber nicht für den Prin-
zen des 1. AKC, der sich kur-
zerhand am Marterpfahl wie-
derfand und mit Feuerwasser 
ausgelöst werden musste. 
Die Roten Funken und die 
Glitzerfunken des 1. AKC 
brachten tänzerisch ordent-
lich Bewegung in den Saal. 
Als Polarwölfe und Elfen kos-
tümiert, verwandelten sie ihre 
Performance in einen besonde-
ren Moment. Else und Uschi 
wollten mit ihrem Sketch nicht 
nur für Unterhaltung, sondern 
sportlichen Geist sorgen. Lisa 
und Bea verzauberten kurz vor 
Schluss das Publikum mit ku-
riosen Zaubertricks, und das 
Finale wurde mit Ellis Ninja 
Warriors nochmal heiß. Die 
Männer tanzten vom Welt-
raum bis in den wilden Wes-
ten und gaben dem knallbun-
ten Abend einen würdigen 
Abschluss. 
Die Stimmung war ausgelassen 
und so wurde bis in den frühen 
Morgen getanzt und gefeiert.
� Fotos: RSA/Petereit
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Grandiose Stimmung bei der 23. AKC Prunksitzung
Karneval erprobte Benedikt & Ricarda Poll als strahlendes Prinzenpaar in Mastholte proklamiert
Mastholte (dg). Ein Saal voll 
bunt kostümierter Narren. Ein 
kreatives Programm mit heimi-
schen Akteuren und Spaß an 
der Freude, waren die erfolgrei-
che Mischung für einen tollen 
Abend bei Adelmann.  Glän-
zende Show- und Gardetänze 
wechselten mit pointenstarken 
Sketchen aus Privat- und Ver-
einsleben. Präsidial treffend 
moderiert von Julia Trepper 
und Ralf Niehüser. Viel Ap-
plaus ernteten gleich zu Be-
ginn die jungen kfd-Smarties 
für ihre getanzte Zeitreise. Als 
Hausfrauenduo Else und Uschi 
berichteten Nicole Strothköt-
ter und Ulrike Börnemeier def-
tig gewürzt aus ihrem Eheall-
tag. Aufwendig im Kostüm mit 
Leuchtelementen beim Feen-
tanz machten die Glitzerfun-
ken ihrem Namen, mit einer 
Zugabe alle Ehre. So erhel-
lend ging ś weiter im bunten 
Programm. Schützenthron 
24/25 - ihre urkomische Idee 
mit schauspielerischen High-

lights, spiegelte die Toiletten-
situation beim Schützenfest 
wider. Dreimal wechselte ihr 
Kostüm während des Auftritts 
auf der Bühne. Kreativität und 
Showelemente pur – die Jokers 
aus Lippling. Nachdem Tamara 
& Irina (Maike Stöppel/ Niko-
le Kückmann-Kemper) sich in 
russischer Sprachparodie über 
Feminismus austauschten „Al-
les kann – nichts mus“, stand 
bald die Verabschiedung des 
Prinzenpaares auf dem Pro-
gramm. Standing Ovation als 
Präsident Klaus Trepper sag-
te: „ Ihr habt mit Tempera-
ment und Humor die Herzen 
der Menschen zum Strahlen 
gebracht“. Eine rührende Re-
de, bei der auch ein paar Ab-
schiedstränen flossen. Sämtli-
che Tanzgarden und Sketche 
beim AKC waren brillant und 
eine Augenweide. Die gelunge-
ne Einstimmung für den Hö-
hepunkt des Abends. Prokla-
mation der neuen Tollitäten. 
Prinz Benedikt I. Prinzes-

sin Ricarda I. Poll. Beide hat-
ten sich vor neun Jahren auf 
der AKC-Sitzung kennenge-
lernt. Begeisterter Jubel brach 
aus, als sie in den Saal einzo-
gen. Glückwünsche, Blumen, 

erste Orden sowie das Zepter 
der Macht wurden dem strah-
lenden Paar gereicht. Eine ge-
lungene Prunksitzung als Auf-
takt für eine lange Nacht und 
humorvolle Session.

Verabschiedeten sich mit Gesang und Temperament. Prinz Kai I. & Prinzessin Kathrin II. Elfermann.

kdf Smarties Schützenthron 2024/25

Entdeckung des Abends. „ Die zwei Dicken und der Rest“ parodierten, als Neulinge 
auf der Bühne, eine turbulente Schulstunde. Super!!� Fotos: RSA/Rehling

AKC Glitzerfunken

Er im Saal und sie auf der Bühne als Gardetänzerin aus Sudhagen. So 
lernten sich die kaufm. Angestellte Ricarda und Tischlermeister Bene-
dikt bei einer AKC Sitzung kennen.  Nach neun Jahren danach wer-
den sie als Prinzenpaar des AKC proklamiert. Sind verheiratet, woh-
nen mit Seeblick an der Brandstraße in Mastholte.
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Schlaraffenland außer Rand und Band
Kinderkarnevalssitzung der Grafschaftler in der Rietberger Cultura

Rietberg (pet). Die Publi-
kums-stärkste Sitzung der 
Grafschaftler im Cultura The-
ater war mit 800 verkauften 
Tickets bereits nach wenigen 
Wochen ausverkauft. 
Das abwechslungsreiche Büh-
nenprogramm wurde vom Ju-
gendelferrat selbst gestaltet 
und organisiert. Und: Der kar-
nevalistische Nachwuchs hat 
es drauf! Es gab humorvol-
le Wortbeiträge und Sketche, 
Showtänze, Zauberei und der 
Wappensau durfte natürlich 
nicht fehlen. Getreu dem Mot-
to „Schlaraffenland außer Rand 
und Band“ konnte in der Ca-
feteria ordentlich genascht und 
geschlemmt werden. Draußen 
vor der Cultura befand sich zu-
dem ein Imbiss, der die zahlrei-
chen Gäste mit Pommes und 
Bratwurst versorgte. 
Das Programm startete mit 

den Rietifunken, die sich 
Show-tänzerisch in farben-
frohe „Trolls“ verwandel-
ten. Neben tollen Shows, wie 
der Zaubershow, der Show- 
und Gardetanzgruppen, Ge-
sangseinlagen und dem Mit-
machtanz war das Highlight 
der Sitzung die Verabschie-
dung des alten Kinderprin-
zenpaares Prinzessin Juliane 
und Prinz Leo und die Pro-
klamation des neuen Kinder-
prinzenpaares Prinzessin Al-
va I. Meier und Prinz Mads 
I. Bachmann. Zep-
ter und Kette wur-
den feierlich über-
geben und mit der 
ersten Rede, be-
siegelte das Kin-
derprinzenpaar die 
neue Regentschaft. 
Beide gehen zur 
Emsschule in Riet-

berg und sind leidenschaftli-
che Handballer beim TuS Vik-
toria Rietberg. Gemeinsam ist 
auch, dass beide den Rietber-
ger Karneval lieben. Alva ist 
zudem sehr musikalisch: Sie 
spielt Klavier und singt im 
Kirchenchor. Mads ist ein be-
geisterter Naturforscher in der 
Landesgartenschau. Den ers-
ten karnevalistischen Umzug 
hat Mads bereits im Kinder-
wagen mit seinen Eltern mit-
gemacht.
 � Fotos: RSA/Petereit

Altweiber- 
Nachwuchs
Rietberg (dg). Korallen ver-
ringern sich weltweit, nicht 
so bei den Altweibern der 
Grafschaftler. Am diesjäh-
rigen Altweiber-Donners-
tag präsentierte die bewun-
derte Korallen-Schar ihr 
81. aktives, junges Altweib 
Annica Peitz. Gebürtig 
aus Verl. Dort heute noch 
in der Stadtverwaltung in 
Verantwortung im Dienst. 
Vor acht Jahren führte ihr 
Weg der Liebe wegen nach 
Rietberg. Verheiratet mit 
Ludger Peitz, der seit drei 
Jahren als kreativer Teil im 
Scheunen-Team agiert. Ers-
te Kontakte zum Rietber-
ger Karneval kamen durch 
Schwägerin Dagmar Vert-
kersting. Als sie 2019 in der 
Rolle der Prinzessin prokla-
miert wurde, war die Nä-
he zum Grafschaftler Nar-
rentreiben besiegelt. Machte 
Spaß bis zur Entscheidung 
die Altweiber mit Herz und 
Humor aktiv zu verstärken.
� Foto: RSA/Rehling

immer aktuell
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60 Altweiber stürmen Rathaus unter Artenschutz
Fantastische Korallenkostüme sind Augenweide und signalisieren Schutz-Bestimmung 

Rietberg (dg). „Korallenriff “ 
vorm Rathaus signalisiert Na-
turschutz für süße Pflänzchen. 
Nicht aber für die Bosse der 
Verwaltungszentrale. 11.11 
Uhr traditioneller Zeitpunkt 
zur jährlichen Entmachtung 
des Bürgermeisters (BM) und 
seinen Männern. Total kreativ, 
mit exzellentem Kopfschmuck 
zeigen sich die Grafschaftler 
Altweiber als Korallen, den Ju-
welen der Meere. Gerüchten 
nach, weil der Stadt finanzi-
ell das Wasser bis zum Hals 

steht.  Ehrfürchtig schau-
te BM Sunder auf die natür-
liche Pracht und ahnte, Wi-
derstand zwecklos. An der 
Spitze einer kleinen „Beschnei-
dungs-Gruppe“ folgte Präsi-
dentin Melanie Breimann mit 
Schere der Einladung in die 
Chef-Etage. Hier hatten die 
Rathaus–Damen schon das 
Heft des Handelns übernom-
men. Bunt kostümiert in freu-
diger Erwartung wie es den 
Herrschaften an den Schlips 
geht. Ruck zuck, ein Schnitt 

unter großem Jubel entmach-
tet und ab zur Fahnenstange. 
Letzter Akt der humorvollen 
Demütigung. Relativ kraft-
los zog BM Andreas Sunder 
die weiße Fahne, als Zeichen 
der Kapitulation in den son-
nigen Vorfrühlingshimmel. 
Umringt von Stimmungswel-
len des bunten „Korallenriffs“. 
Fröhlicher Gesang zu Schun-
kelliedern, musikalisch beglei-
tet von der hauseigenen Rat-
haus-Combo. Feiersignale 
pur für den folgenden großen 

Altweiberzug am Nachmit-
tag. Aber vorab noch ins Fest-
zelt zur fürsorglichen Koral-
lentränke. Denn Nesseltiere, so 
ihre biologische Bezeichnung, 
sind ja ständig von Flüssig-
keit umgeben. In ihrer kurzen 
Weiber-Schmährede deuteten 
Melanie Breimann und Clau-
dia Kneuper noch an, Sunders 
neuen Mann „Flori“ (Florian 
Kapp, Beigeordneter) an Alt-
weiber-Karneval künftig art-
gerecht zu gewöhnen.
� Fotos: RSA/Rehling 

22.000 Besucher feierten bei strahlendem Sonnenschein
Zufriedenstellende Bilanz der Polizei und der Rettungskräfte in Rietberg - 7 Ermittlungsverfahren

Rietberg (rdp). Die Sonne 
strahlte über Rietberg, als sich 
am Rosenmontag der Narren-
zug durch die Innenstadt in Be-
wegung setzte. Über 90 Fuß- 
und Wagengruppen beteiligten 
sich. Fröhliche Gesichter im 
Zug und am Wegesrand, bunte 
Kostüme, eindrucksvolle Mo-
tivwagen – das war das Resü-
mee des närrischen Treibens, 
bei dem sich das Prinzenpaar 
Katharina I. und Sebastian I. 
mit viel Sympathie feiern ließ.
Etwa 22.000 Besucher feier-
ten den Umzug in Rietberg. 
In Rheda-Wiedenbrück stan-
den etwa 14.000 Menschen für 
den Umzug an den Straßen der 
Doppelstadt. Die Umzüge ver-
liefen jeweils völlig störungsfrei. 
In beiden Städten feierten die 

Besucher anschließend in Gast-
stätten und Festzelten bis in die 
Nacht.
Im Zuge der Veranstaltungen 
führten die eingesetzten Poli-
zeikräfte auch die angekündig-
ten Personenkontrollen durch, 
bei denen sie das Hauptau-
genmerk auf das bestehen-
de Messerverbot legten. Die-
se Kontrollen wurden intensiv 
fortgeführt und sind Teil des 
Maßnahmenkonzepts der Po-
lizei Nordrhein-Westfalen ge-
gen Messergewalt. 
In Rietberg leiteten die einge-
setzten Polizeikräfte sieben Er-
mittlungsverfahren ein. Hierbei 
wurde eine sexuelle Belästigung 
in einem Festzelt angezeigt so-
wie Anzeigen wegen einem Ei-
gentumsdelikt und einfachen 

Körperverletzungen. Die Be-
amten sprachen sieben Platz-
verweise aus und zwei Personen 
wurden in das Polizeigewahr-
sam gebracht. Gegen 22.00 
Uhr verließen viele Besucher 
die Festzelte und Gaststätten. 
Das letzte Zelt wurde um 01.00 
Uhr geschlossen.
Zufrieden blicken die Teams 
des Deutschen Roten Kreuz auf 
den Straßenkarneval am Mon-
tag zurück. Bei den Einsätzen 
durfte sich das DRK Rietberg 
auf die Unterstützung benach-
barter DRKler aus Gütersloh, 
Halle, Harsewinkel, Herford, 
Langenberg, Lippstadt, Schloß 
Holte-Stukenbrock, Verl und 
Versmold verlassen. Während 
am Altweiberdonnerstag 65 
DRK-Einsatzkräfte für Hilfs-

maßnahmen zur Verfügung 
standen, waren dann am Ro-
senmontag bis zu 83 Helfer im 
Einsatz. An beiden Haupttagen 
des Straßenkarnevals in Riet-
berg waren zwei Notärzte ein-
satzbereit.
„An Hilfeleistungen waren 
für uns 52 Hilfeleistungen am 
Donnerstag und 76 Hilfeleis-
tungen zu verbuchen, wovon 
am Donnerstag ein und am 
Rosenmontag sieben Patienten 
in umliegende Krankenhäuser 
verbracht werden mussten. Al-
le weiteren Verletzten konnten 
nach einer Versorgung durch 
uns nach Hause, bzw. ins weite-
re Karnevalsgeschehen entlas-
sen werden“, resümierte Stefa-
nie Merschbrock (Vorsitzende 
des DRK Rietberg). 
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Die bunten Szenen vom 
Rietberger Karneval haben 

für Sie eingefangen:

Andrea Peine
Ronald Pfaff

Bernd Rehling
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Weitere Bilder unter 
rietberger-stadtanzeiger.de
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SIE RUFEN,  
WIR KOMMEN! 
Tel.: 05246 / 8378-0 

www.dieheinzelmaennchen.com

Unser Team besteht aus erfahrenen 
und geschulten Mitarbeitern,  
die flexibel auf Ihre persönlichen  
Bedürfnisse eingehen können.  
 
UNSER SERVICE BEINHALTET: 
- Unterhaltsreinigung 
- Fenster- und Rahmenreinigung 
- Fassadenreinigung 
- Bauabschlussreinigung 
 Gebäudemanagement 
- Garten- und Parkanlagenpflege 
- Winterdienst 
- Hausmeisterdienste 
- Sicherheitsdienst und Werkschutz 
- Brand- u. Wasserschadensanierung

IHRE ZUFRIEDENHEIT  
IST UNSER ZIEL.

Das Bild links zeigt die erfolgreichen Teilnehmer des Neujahrschießens. Bild rechts: Die treffsicheren Nachwuchsschützen (v. l.) Kilian Grigo-
leit, Kira Brinkschröder und Luke Steinberg.� Fotos: privat

Statt Holzvogel: den hölzernen Tannenbaum im Visier
Sportschützen Westerwiehe mit erstem Wettkampf des Jahres - Vereinsmeister ausgezeichnet

Westerwiehe. Mit einem in-
ternen Schießwettbewerb sind 
die Westerwieher Sportschüt-
zen ins Jahr gestartet. Da-
bei war kein Holzvogel, son-
dern – passend zur Winterzeit 
– ein Tannenbaum aus Sperr-
holz das Objekt der Begier-
de. Verziert worden war dieser 
mit Krone, Apfel und Zucker-
stange. Die Krone sicherte sich 
der zweite Schießmeister Ni-
co Mayer-Wittreck, den Apfel 
eroberte Petra Busch und die 
Zuckerstange ging an Ludwig 
Lescow. Über den Titel des 
Baumkönigs freute sich Diet-
mar Diekotto.
Die Zusammenkunft nutzten 
die Sportschützen zudem, um 
die Vereinsmeister und Pokal-
gewinner des Jahres 2024 zu 
ehren. Vereinsmeister wurden 
Lukas Stüker (Scatt), Fabian 
Lindhauer (Schüler A), Vol-
ker Peitzmeier (Altersklas-

se Freihand), Jörg Lindhauer 
(Altersklasse aufgelegt), Birgit 
Descher (Seniorinnen), Mei-
nolf Hartkamp (Senioren), 
Christian Holtkamp (Luftpis-
tole) und Marlene Schmalhorst 
(Kleinkaliber).
Bei den internen Pokalwettbe-
werben eroberte Gaby Kathö-
fer den Seppelpokal, Manfred  

Grandioser Abschluss von
Kira Brinkschröder

Busch den Schießmeisterpo-
kal und Dietmar Diekotto den 
Laurentiuspokal. Petra Busch 
erreichte die beste Zehn.
Bei der Diözesanmeisterschaft 
belegten Kira Brinkschröder, 
Kilian Grigoleit und Hen-
ri Schlüter den zweiten Platz. 
Den ersten Platz in der Katego-
rie Kleinkaliber erlangten Pe-
tra und Manfred Busch sowie 
Meinolf Hartkamp.

Einen grandiosen Abschluss 
legte Kira Brinkschröder bei 
der Bundesmeisterschaft in 
Gymnich hin. Mit 276 von 300 
Ringen in Freihand beendete 
sie ihre Schülerklasse verdient 
mit dem dritten Platz und si-
cherte sich eine Bronzemedail-

le. In der Mannschaftswertung 
belegte sie mit Kilian Grigoleit 
und Luke Steinberg den vierten 
Platz. Marlene Schmalhorst 
und Petra Busch freuten sich 
bei der Landesmeisterschaft in 
Dortmund jeweils über den ers-
ten Platz in ihren Klassen.

Jahreshauptversammlung VdK
Rietberg. Der Vorstand des 
VdK Rietberg lädt zur Jah-
reshauptversammlung am 
15. März um 15 Uhr in die 
DRK-Begegnungsstät te, 
Dr.-Bigalke-Str. 34, in Riet-
berg ein. Neben Kassenbe-

richt und Nachwahlen wird 
das neue Jahresprogramm 
2025 vorgestellt. Es werden 
Kaffee, Waffeln und Kuchen 
gereicht. Informationen und 
Anmeldung unter Tel.: 0176-
52970808
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Entsorgungspunkt 
Süd (Lintel)

„Gut getauscht ist schon 
  halb gelesen!“

www.ecowest-verbund.de

Bücher-

tauschtage

10.+ 14.

März

Kupferstraße 32
Tel.: 05242 9689281
Tel.:  0800 2334859

Die Bürger*innen des Kreises 
Gütersloh haben an zwei Tagen 
(10. März, 14-17 Uhr und 14. März 
2025, 10-13 Uhr) die Chance, Bü-
cher zu spenden oder direkt zu 
tauschen, die zu Hause in den Re-
galen ansonsten verstauben und 
Platz wegnehmen.

Mo. - Fr.:        10:00 - 17:00 Uhr
Mi.:        10:00 - 19:00 Uhr

Instagram
@ecowestverbund

Aktuelle Termine:

Öffnungszeiten EP Süd (Lintel):

Neubau in Rietberg - sofort bezugsfertig!
4-Zimmer-Wohnung (ca. 87 m²) im 1. OG ei-
nes modernen 6-Parteienhauses. KfW-55-
Standard, Erdwärmepumpe, Fußbodenhei-
zung. Heller Wohnbereich mit Balkon, Aufzug, 
Stellplatz inklusive. Jetzt besichtigen!  
Kaufpreis: € 359.200 provisionsfrei
�Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 1758 R-WE4
Top gepflegt - in ruhiger Lage!
Mastholte. Eigentumswohnung im 1. Oberge-
schoss im Dreifamilienhaus, Bj. 1971/1972, 
gut aufgeteilt in 3,5 Zimmer, Küche, Bad, WC,
ca. 103 m² Wohnfläche, Garage …wird vor-
aussichtlich im Mai 2025 freigestellt
Kaufpreis: € 169.000
Bedarfsausw. : 168,60 kWh/(m²· a), EEK: F, 
Strom, Baujahr Wärmeerzeuger 1995
� Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 1804 R

Kapitalanlage in zentrumsnaher Lage 
von Rietberg, 719 m² Kaufgrundstück, 
Sechsfamilienhaus, Baujahr 1962, Vollkel-
ler, komplett vermietet, aktuelle Jahresnet-
tokaltmiete ca. 50.280 €, insgesamt ca. 
422 m² Wohnfläche, 1 Garage + 6 Stellplätze
Kaufpreis: € 959.000
Verbr.-Ausw. : 197 kWh/(m²· a),  EEK: F, Gas
� Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 4174 G

Strengerstr. 10 • Gütersloh • 05241/92150 • www.skw.immobilien

Für Ihre Fragen rund um das Thema Immobilien 
stehen Ihnen Ursula Kreft sowie unser gesamtes 
Team jederzeit gerne zur Verfügung.

Meinolf Funkenmeier angelt
den größten Hecht 2024
Jahreshauptversammlung des Angelsportverein

Mastholte. Bei der Jahres-
hauptversammlung des Angel-
sportvereins Mastholte konnte 
Hans Bernd Wiesbrock für sei-
ne 40-jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet werden. Eben-
falls geehrt wurde Meinolf 
Funkenmeier, der den schwers-
ten Fisch im vergangenen Jahr 
angeln konnte: ein Hecht mit 
einer Länge von 119 cm.
Nach den Berichten vom Vor-
sitzenden Albert Knepper, 
Schriftführer Martin Zwoll, 
Gewässerwart Michael Ass-
mann und Arbeitsdienstleiter 
Peter Roloff (2. Vorsitzender), 
der auf die Dringlichkeit eini-
ger Arbeitseinsätze verwies, 
stellte Kassierer Andreas Tack 
eine „gesunde Kassenlage“ dar. 
Jugendwart Heinz Scholhölter 

freute sich über 20 Veranstal-
tungen im vergangenen Jahr 
für die Jugend.
Bei den anstehenden Neuwah-
len wurden Peter Roloff, Mar-
tin Zwoll und Andreas Tack in 
ihren Ämtern bestätigt. Neu-
er Jugendwart ist Harry Her-
wers. Als Beisitzer fungieren 
nun Heinz Scholhölter und Jo-
el Passon.

Meinolf Funkenmeier mit dem 
schwersten Fisch 2024.
� Foto: privat

„Löhners Paula“ im Kolpinghaus
Neuenkirchen (dg). Am Mitt-
woch, den 19. März, lädt die 
Senioren-Gemeinschaft alle 
Interessierten zu einem unter-
haltsamen Nachmittag ins Kol-
pinghaus ein. Um 14.30 Uhr 
servieren aktive Damen zu-
nächst Kaffee und Kuchen in ge-
mütlicher Runde. Im Anschluss 
hat Friedel Pauleickhoff eine 
Filmüberraschung vorbereitet. 
Mit „Löhners Paula“ zeigt er die 
1986 gedrehte SW-Dokumenta-
tion von der Varenseller Autorin 
Anna Kersting. Der Film befasst 

sich mit dem heimischen Land-
leben. Ist an Orten rund um 
Rietberg, teilweise mit Laien-
schauspielern an den Drehorten 
aufgenommen worden. Gesen-
det wurde der rund einstündige 
Beitrag 1987 im ZDF. Die Au-
torin freut sich, dass ihr Film in 
der Heimat noch einmal präsen-
tiert wird. Aus organisatorischen 
Gründen wird eine Anmeldung 
bis zum 16. März gewünscht. 
Wahlweise bei Maria Kriener 
(05244/3411) oder Annette Ho-
nerlage (05244/3132).

Foto: privat
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Chancen und Perspektiven 
Rietberg. Der Immobilien
markt in Rietberg entwickelt 
sich weiterhin positiv und bie-
tet zahlreiche Chancen für 
unterschiedliche Zielgruppen. 
Familien, Kapitalanleger und 
auch Verkäufer profitieren von 
der stabilen Nachfrage in ei-
ner Region, die durch ihren 
ländlichen Charme und ihre 
gute Infrastruktur überzeugt.
„Die Region punktet vor al-
lem durch ihre hohe Lebens-
qualität und die Nähe zu Na-
tur und Stadt“, erklärt Ursula 
Kreft, Immobilienmaklerin 
der SKW Haus & Grund. 
„Besonders Häuser mit Gar-
ten oder Eigentumswohnun-
gen in zentraler Lage sind 
gefragt. Der Wunsch nach 
mehr Platz und einem ruhi-
geren Umfeld ist nach wie 
vor sehr stark. Die Region 
hat ihren Reiz durch die Nä-
he zur Natur und gleichzei-
tig durch die gute Erreichbar-

keit von Bielefeld, Paderborn 
und Gütersloh.“ Aktuell ha-
ben die Käufer die Chance, 
zu fairen Preisen langfristig 
in die Zukunft zu investie-
ren. Auch für Kapitalanleger 
bleibt der Markt interessant. 
Mietimmobilien in Rietberg 
erfreuen sich einer konstant 
hohen Nachfrage. „Ob kleine 
Wohnungen für Pendler oder 
Mehrfamilienhäuser – durch 
die stabile Mietentwicklung 
bleiben Immobilien hier ei-
ne sichere und renditestarke 
Anlage“, betont Ursula Kreft.
Sie rät Käufern und Verkäu-
fern gleichermaßen, sich um-
fassend beraten zu lassen. „Je-
de Immobilie ist einzigartig. 
Mit professioneller Unterstüt-
zung lassen sich die besten Er-
gebnisse erzielen – sowohl für 
Käufer als auch für Verkäufer.“ 
Das Team der SKW Haus & 
Grund unterstützt Sie gerne 
bei Ihrem Vorhaben.

– Anzeige – – Anzeige –

Gut getauscht ist halb gelesen!
Kreis Gütersloh/Lintel. Der 
Roman steht schon lange ver-
staubt im Regal, der Krimi 
ist gelesen und es muss Platz 
für neue Schmöker geschaf-
fen werden? Wer seine Bücher 
spenden oder direkt eintau-
schen möchte, ist im März am 
EP Süd in Lintel genau richtig. 
Auf Einladung der GEG, 
Gesellschaft zur Entsorgung 
von Abfällen Kreis Gütersloh 
mbH, finden dort wieder Bü-
chertauschtage statt. Übrigens 
ist der Entsorgungspunkt offen 
für alle Bürgerinnen und Bür-
ger aus dem Kreis Gütersloh, 
auch aus Rietberg kann er je-
derzeit angefahren werden.
Am Montag,  10. März, in der 
Zeit von 14 bis 17 Uhr sowie 
am Freitag, 14. März, von 10 
bis 13 Uhr, darf wieder f leißig 
getauscht und gespendet wer-
den. „So wird nicht nur Lese-
freude weitergegeben, sondern 
es werden auch noch Rohstoffe 
geschont“, erklärt Anne Fied-

ler, die an diesen Tagen mit 
dem Umweltbildungsmobil 
vorfährt. Da es sich um einen 
reinen Büchertauschtag hande-
le, würden CDs/DVDs, Haus-
haltsgegenstände oder Möbel 
im Rahmen der Tauschaktion 
nicht angenommen. Der EP 
Süd in der Kupferstraße 32 
in Lintel ist an den Aktions-
tagen wie gewohnt geöffnet. 
Wer also beispielsweise Holz, 
Elektrogeräte oder Grünabfäl-
le zu entsorgen hat, kann dies 
selbstverständlich tun.

Büchtertausch ist am 10. und 14. 
März am EP Süd in Lintel mög-
lich. � Foto: privat

Stadtmarketing und Händler planen das Jahr 2025
Tolle Einkaufserlebnisse trotz Baustelle ermöglichen - Start mit dem Rieti-Sonntag am 6. April

Rietberg. Die Baustelle vor 
Augen, rücken die Rietberger 
Händler und Gastronomen 
noch enger zusammen. Bei ei-
nem Infoabend des Stadtmar-
ketings wurden jetzt die Wei-
chen für 2025 gestellt. Klar ist: 
Trotz der anrollenden Bagger 
soll den Kunden weiterhin ein 
tolles Einkaufserlebnis gebo-
ten werden.
Abgestimmt wurden die Ter-
mine für die verkaufsoffenen 
Sonntage, die stets mit einem 
bunten Rahmenprogramm da-
herkommen und bei entspre-
chendem Wetter tausende 
Besucher in die Innenstadt lo-
cken. Den Anfang im Jahres-
programm macht wie immer 
der Rieti-Sonntag, dieses Mal 
am 6. April. Die Geschäfte 
öffnen von 13 bis 18 Uhr, dazu 
gibt es einen bunten Frühlings-

markt mit vielen Händlern, die 
ganz unterschiedliche Waren 
anbieten: von nützlichen Haus-
haltshelfern über Deko bis hin 
zu Leckereien und mehr. Na-
türlich kommt auch das Kin-
derprogramm nicht zu kurz. 

Der zweite verkaufsoffene 
Sonntag ist stets der Stop-
pelmarkt, an dem sich hei-
mische Gruppen und Verei-
ne präsentieren. Interessierte 
sollten sich den 14. Septem-
ber vormerken, an den Details 

feilt das Stadtmarketing-Team 
derzeit noch. Wie immer kom-
men am Vorabend des Stoppel-
markts Musikfreunde auf ih-
re Kosten: Hänky Pänky, das 
Umsonst-und-Draußen-Mu-
sikfestival, steigt am Samstag, 
13. September.
Hoch im Kurs steht auch je-
des Jahr wieder der Kürbis-
sonntag am letzten Sonntag im 
Oktober, dieses Mal also am 
26. Oktober. Dann dreht sich 
nicht nur vieles um das beliebte 
Herbstgemüse, sondern es gibt 
auf einem großen Herbstmarkt 
auch allerlei tolle Dinge zu 
kaufen. Der letzte verkaufsof-
fene Sonntag des Jahres ist wie 
immer eingebettet ins Rietber-
ger Adventsmarkt-Treiben und 
fällt in diesem Jahr auf den 14. 
Dezember. Der Adventsmarkt 
öffnet schon vier Tage zuvor.

Heimische Händler, Gastronomen und Aktive aus dem Förderverein 
„Lebendiges Rietberg“ rücken zusammen. Trotz der Baustelle wollen 
sie ihren Kunden ein tolles Einkaufs- und Geschmackserlebnis bieten.
 � Foto: Stadt Rietberg
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Rietberger Berufe-Messe
Samstag, 08. März 2025

   WERDE 
   TEIL DES 
   SCHIRMER- 
    NACHWUCHSTEAMS! 
      AUSBILDUNG UND STUDIUM BEI SCHIRMER     

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Fachkräfte für Lagerlogistik (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Praxisintegriertes Studium 
im Maschinenbau (m/w/d)

Besuch uns 

am 8. März auf 

der Berufe-Messe 

in Rietberg!

Schirmer Maschinen GmbH in Verl, Gütersloh und Hövelhof

Spannender Arbeitsalltag durch 
interessante und vielseitige Technik

Gute Hauptschüler bilden wir 
genauso gern aus wie Abiturienten

Firmenfi tness über Sportnavi.de, weil 
uns deine Gesundheit am Herzen liegt

Familiäres Arbeitsumfeld in 
einem modernen Unternehmen

Vergütung in Anlehnung an den 
geltenden Tarifvertrag, Weihnachtsgeld 
und 30 Tage Urlaub

Montage-Aufenthalte 
im Ausland auf Wunsch möglich

Eigener Werkstattwagen 
als besondere Wertschätzung 

Sehr gute Übernahmechancen

Wir sind Spezialist für Profi lbearbeitungs-

maschinen und hier technologisch führend. 

Wir bieten unseren weltweiten Kunden 

modulare Produktionslinien entsprechend 

Ihrer jeweiligen Anforderungen. 

Klingt spannend? Dann bewirb Dich 
direkt bei Deinem Ansprechpartner:
Sandi Pavlic (Ausbildungsleiter)
personal@schirmer-maschinen.com 
www.schirmer-maschinen.com/ausbildung

Informiere 
Dich jetzt:
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Samstag, 08. März 2025

Rietberger Berufe-Messe

➠ Fachkraft für Lagerlogistik m/w/d
➠ Fachlagerist m/w/d
➠  Kaufmann für Spedition- und 

Logistikdienstleistung m/w/d
➠ Kaufmann Büromanagement m/w/d
... den Grundstein für die Zukunft legen.

www.anton-roehr.de | Tel.: 02944/980-0 

Mit einer abwechslungsreichen  
Ausbildung zum/zur ...

Zukunft mit Aussicht

Berufskraftfahrer m/w/d

Die eigene berufliche Zukunft aktiv mitgestalten 
Mehr als 140 Aussteller – Berufe-Messe für Schüler ab Klasse 8 findet zum 20. Mal statt

Seit 2022 wird die Messe vom 
Team der Wirtschaftsförderung 
der Stadt Rietberg organisiert 
– in enger Zusammenarbeit 
mit dem Gymnasium Nepo-
mucenum Rietberg und der 
Richard-von-Weizsäcker-Ge-
samtschule Rietberg. Die dies-
jährige Ausgabe ist bereits die 
20. Veranstaltung dieser Art. 
Sie ist eine ideale Gelegenheit, 
um direkte Kontakte zu poten-

Rietberg. Die Berufe-Messe in Rietberg geht in die nächs-
te Runde. Am Samstag, 8. März, öffnet das Schulzentrum 
am Torfweg erneut seine Türen für Schülerinnen und Schü-
ler, die ihre berufliche Zukunft aktiv gestalten möchten. Mit 

mehr als 140 Ausstellern aus Handwerk, Industrie, Universitä-
ten und Fachhochschulen bietet die Berufe-Messe eine wert-
volle Orientierungshilfe für alle, die sich über Ausbildungs-, 
Studien- und Karrieremöglichkeiten informieren möchten.

Von fachkundigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erhalten Jugendliche Informationen aus erster Hand. � Archivbilder: Stadt Rietberg

ziellen Arbeitgebern zu knüp-
fen, Berufsbilder kennenzuler-
nen und sich umfassend über 
Ausbildungswege, Studiengän-
ge und Karrieremöglichkeiten 
zu informieren. Eingeladen sind 
alle Schülerinnen und Schüler 
ab Klasse 8 – unabhängig von 
Schulform und Wohnort.
Neben zahlreichen lokalen Un-
ternehmen wie den Seppeler 
Rietbergwerken, Großewin-

kelmann, Stükerjürgen oder 
der Sparkasse Gütersloh-Riet-
berg-Versmold sind auch über-
regionale Größen wie Claas, 
Dr. Oetker und Miele vertre-
ten. Hochschulen wie die Uni-
versitäten Bielefeld, Paderborn 
und Münster ergänzen das brei-
te Spektrum der Aussteller. Am 
Samstagmorgen ab 9 Uhr öff-
nen die Türen des Schulzent-
rums. In der Aula, den Klas-

senräumen und Fluren des 
Schulzentrums stehen bis 14 
Uhr zahlreiche Expertinnen 
und Experten bereit, um Fra-
gen zu beantworten und wert-
volle Einblicke in ihre Beru-
fe zu geben. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei und erfordert kei-
ne Anmeldung. Eine Übersicht 
über alle Aussteller und wei-
tere Informationen gibt es auf 
www.berufe-messe.de.

Ausbildungsberufe (m/w/d):
Werkzeugmechaniker
Industriemechaniker
Zerspanungsmechaniker

www.ottemeier.com | ottemeier_maschinentechnik

Ottemeier Werkzeug- und Maschinentechnik GmbH
Kapellenweg 45   33415 Verl-Kaunitz

Keine Zukunft ohne Handwerk!

B&S GmbH Varenseller Str. 5, 33397 Rietberg 
www.bs-rietberg.de  0162-7925738

Klimaschutz, Energiesparen, nachhaltiges Heizen ist dir auch so 

wichtig wie uns?  
Dann beginn deine Ausbildung als Anlagenmechaniker für  

Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d) bei uns.
rietberger-rietberger-
stadtanzeiger.de   stadtanzeiger.de   
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KI mit persönlicher Note kann bei Bewerbung helfen 
Markus Specker, Berufsberater der Bundesagentur für Arbeit, berät zur Künstlichen Intelligenz

„Bitte schreib‘ mir eine Bewer-
bung für den Beruf Floristin“ 
– so könnte eine erste Eingabe 
in das Programm Chat GPT 
aussehen. Dann habe man 
schon mal eine Struktur, die 
mit Absätzen gegliedert sei, er-
klärt Markus Specker, Berufs-
berater für Erwachsene für die 
Arbeitsmarktregion Ostwest-
falen/Lippe und Holzmin-
den bei der Bundesagentur 
für Arbeit. Die Details könn-
ten dann unterschiedlich aus-
sehen. „Es kommt darauf an, 
wie die Anweisungen und Be-
fehle - Prompts – für das Pro-
gramm gefüttert werden.“
Die Bundesagentur für Arbeit 

Rietberg (rdp). „Viele, die mit uns das Gespräch dazu suchen, 
sind von der künstlichen Intelligenz überrascht. Nach der Be-
ratung nutzen die meisten das System dann auch wirklich“, 

berichtet Markus Specker von der Bundesagentur für Arbeit. 
Die KI kann nützlich sein, wenn es um Bewerbungen oder 
die Vorbereitung auf Bewerbungsgespräche geht.

beitgebers enthält. „Auch Infos 
über die Firma können nicht 
schaden, so dass das System 
den gesamten Kontext besser 
verstehen kann.“ Qualifikati-
onen des Bewerbenden müssen 
sein. Ein Aufzählen von Stär-
ken und Schwächen kann be-
hilf lich sein. „Eine kurze Er-
klärung, warum der Bewerber 
sich für die Stelle interessiert 
und warum er glaubt, dass er 
ein guter Kandidat dafür ist. 
Dies hilft dem Modell, die 
Motivation des Bewerbers zu 
verstehen.“
Markus Specker empfiehlt den 
Lebenslauf in der KI anonymi-
siert – also ohne persönliche 

ist auf den „KI – Zug“ aufge-
sprungen, nachdem auch gro-
ße Unternehmen dem Einsatz 
von KI bei Bewerbungsver-
fahren offen gegenüberstehen. 
„Allerdings“, so räumt Mar-
kus Specker ein, „mit großer 

Achtung bei der Nutzung
vor Datensicherheit

Vorsicht der Bundesagentur, 
da man nicht wisse, was mit 
den Daten passiert.“ Somit ha-
be Nürnberg das Programm 
nicht für die Büros freigege-
ben, aber dennoch zugleich die 
Mitarbeitenden in der Nut-
zung für Bewerbungsprozes-

se geschult. Auf dieser Basis 
berate man nun Interessier-
te, die sich erstmals bewerben 
oder deren Bewerbung schon 
jahrelang zurückliegt mit den 
heutigen Anforderungen.
Um das beste Ergebnis für ein 
professionelles Anschreiben zu 
liefern, sollte das Prompt gut 
strukturiert und informativ 
sein. „KI braucht Informatio-
nen. Es wird kniffliger, je mehr 
individuelle und professionel-
le Eingaben gemacht werden“, 
weiß Markus Specker aus Er-
fahrung. So wird eine klare und 
detaillierte Stellenbeschreibung 
benötigt, die auch Anforderun-
gen und Erwartungen des Ar-

GROW
WITH
US!

JOIN
OUR

TEAM!

aaWE
WANT 
YOU!

Lern uns kennen:  
Berufemesse Rietberg, 08.03.2025

DEINE AUSBILDUNG BEI RMW:

*  Großes M für Mensch. Denn es sind immer Menschen, die wir suchen - das Geschlecht spielt für uns keine Rolle.
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Wir bilden aus!

Berufe-Messe | 08.03.25 ab 9:00 Uhr

Wir freuen uns auf Euch im Schulzentrum Rietberg.

Wir sind Ihr Ansprechpartner für: 
• Heizen und Kühlen mit Erdwärme
•  Brunnenbau/ Hauswasserversorgungsanlagen/  

Gartenbrunnen
• Beregnungsanlagen
• Pumpenservice/ Wasseraufbereitung
• Horizontalbohrungen

Wassertechnik GmbH

Konrad Stükerjürgen

SEIT 1883

Konrad Stükerjürgen Wassertechnik GmbH
Hemmersweg 80 | 33397 Rietberg-Varensell
Tel. 0 52 44 - 407 33 | Fax 0 52 44 - 16 70
www.kst-wassertechnik.de

Markus Specker, Berufsberatung im Erwerbsleben für die Arbeits-
marktregion Ostwestfalen/Lippe und Holzminden bei der Agentur 
für Arbeit. � Fotos: RSA/Pfaff

werbende Routine bekommen 
und mit Übung unterschiedli-
che Situationen durchspielen. 
KI kann auch mit Fragen über-
raschen, so dass man für den 
Ernstfall gerüstet ist, spontan 
reagieren zu können.“ Diese 
Funktion sei monatlich künd-
bar, aber eine Investition, die 
sich lohne – so Specker. 
Für eine weitere Variante feh-
len der BfA aber noch Erfah-
rungswerte. „Die KI soll auch 
nutzbar sein für Berufsorien-
tierung oder über beruf liche 
Veränderungen nachzuden-
ken“, so Markus Specker.
Beschäftigte, die Unterstüt-
zung bei der beruflichen Bera-
tung oder im Bewerbungspro-
zess benötigen, können sich 
einen Termin in der Berufsbe-
ratung für Erwachsene machen. 
Dies und auch die angebotenen 
Veranstaltungen sind auf www.
eveeno.com/beruflichezukunft 
zu finden.

Daten – zu erfassen. Mit diesen 
drei Unterlagen (Lebenslauf, 
Stellenbeschreibung und Stär-
ken zur Ausschreibung) könn-
te dem KI-Prompt die Order 
gegeben werden: Schreibe an-
hand dieser Fakten eine Be-
werbung. „Dann hat man ein 
Ergebnis als Grundlage, das 
mit weiteren Eingaben immer 
mehr verfeinert werden kann, 
um das beste Ergebnis zu er-
halten“, so Specker: „Wir wei-
sen ausdrücklich darauf hin, 
dass man nicht weiß, was mit 
den persönlichen Daten pas-
siert. Somit hat jeder selbst die 
Wahl zu entscheiden, was er 
preisgeben möchte.“
Arbeitgeber wissen nicht nur, 
dass KI zu Bewerbungen ge-
nutzt wird, sie wollen sogar 
daraus Nutzen ziehen. Perso-
naler glauben sogar, dass man 
auf die klassischen Anschrei-
ben verzichten könne, weil es 
nun digitale Hilfsmittel gibt. 

Specker: „Wichtig ist, auf 
Phrasen zu verzichten, mög-
lichst der Bewerbung eine ei-
gene Note zu geben. Dazu 
muss man sich aber mit dem 
System intensiver beschäfti-
gen. Persönliche Nachbear-

beitung werde geschätzt.“
Über die Bezahlfunktion der 
App erschließt sich eine wei-
tere Möglichkeit. Man könne 
auch Vorstellungsgespräche si-
mulieren, schlägt Markus Spe-
cker vor: „Somit kann der Be-
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Intelligent

Innovativ

Effizient
Ideen Prozesse Lösungen

Wir realisieren Zukunft.

Horstkemper Maschinenbau GmbH Löfkenfeld 65 33397 Rietberg-Mastholte 02944 9702 0 info@horstkemper.de www.horstkemper.de

Präzision trifft Innovation.
Mit Deiner Ausbildung gestaltest Du die Technik von morgen!

Besuch uns auf der 20. Rietberger Berufe-Messe!
Samstag, 08. März 2025, 9:00-14:00 Uhr, Aula Schulzentrum Rietberg

Bereich A, Stand 88a

Ausbildungs-
markt 2025
Seit Oktober 2024 haben sich 
bundesweit bei den Agentu-
ren für Arbeit und Jobcen-
tern 294.000 Bewerberin-
nen und Bewerber für eine 
Berufsausbildungsstelle ge-
meldet, 9.000 mehr als im 
Vorjahreszeitraum. Die Zahl 
der gemeldeten Berufsausbil-
dungsstellen fällt mit 397.000 
geringer aus. Im Februar ist 
der Ausbildungsmarkt noch 
sehr stark in Bewegung. Des-
halb erlauben die aktuellen 
Daten nur eine grobe Ein-
schätzung der Entwicklung. 

Abby – freundlich und mit Spürsinn im Schuleinsatz
Schulsozialarbeiterin Johanna Niediek erfüllte sich mit Flatcoated Retriever Hündin großen Wunsch

Mit diesen Charakterzügen 
bringt Abby die besten Vo-
raussetzungen mit, als The-
rapiehund im Schulbetrieb 
eingesetzt zu werden. Nach 
bestandenen Prüfungen konn-
te sich Johanna Niediek dann 
auch einen Wunschtraum er-
füllen und ihren „Partner auf 
vier Pfoten“ bei ihrer Tätigkeit 
als Schulsozialarbeiterin in der 
Josef-Schule in Spexard mit-
nehmen.
Schon während des Studiums 
zur Erzieherin liebäugelte Jo-
hanna Niediek damit, einen 
Hund bei ihrer Arbeit ein-
zusetzen. „Leika“ – ein Ber-
ner Sennenhund – zeigte bei 
einem Projekt im Kindergar-
ten als junger Hund sehr gute 
Ansätze. Als sich beim kräfti-
gen Sennenhund nach einem 
Jahr eine ED-Erkrankung 
(Ellbogen) herausstellte, woll-

Bokel (rdp). „Eine freundliche, ausgeglichene Hündin mit 
einer vertrauensvollen Bindung zu ihren Menschen“ – diese 
zusammenfassende Beurteilung von Richterin Birgit Muhr 
durfte sich die damals 15 Monate junge  Flatcoated-Hün-
din  Active  Flat Abby  from  Golden Power  of  Lindelbach  – 
kurz Abby – aus dem Wesenstest des Deutschen Retriever 

Clubs mit dem Prädikat „bestanden“ mit nach Hause neh-
men.  Damit war ein weiterer Schritt in der „persönlichen 
Schule des Lebens“ von Abby an der Seite von Besitzerin Jo-
hanna Niediek besiegelt. Charakterzüge, die in Folge in ih-
rem Einsatzbereich besonders gefordert sind. Denn Abby ar-
beitet als Therapiebegleithund.

Johanna Niedek mit der Schulhün-
din „Abby“.� Foto: RSA/Pfaff

te Johanna Niediek ihn nicht 
überfordern und verzichtete auf 
eine weitere Ausbildung.
Als die Bokelerin dann 2019 in 
Spexard als Schulsozialarbeite-
rin begann, wuchs der Wunsch 
nach dem Einsatz eines Hun-
des wieder. Die Wahl fiel auf 
die Rasse Flatcoated Retriever 
und einer Zucht in Schwein-
furt. Aus der Paarung Hunter-
star Amadeus X und Flatgold’s 
Highland Ghost Guiness ging 
aus der kleinen Welpenschar 
am 16. Februar 2020 auch 
Abby hervor. Die Elterntiere 
zeichnen sich als gute Arbeits-
hunde bei der Jagd aus. „Doch 
im Haus waren sie total ent-
spannt und freundlich. Ein Po-
wer-Paket, mit dem man auch 
arbeiten kann, der aber aus-
geglichen sein soll. Solch ein 
Hund passt gut zu uns“, ent-
schied sich Familie Niediek für 

für die junge, temperament-
volle Hündin, die im Haus 
dann ruhig, ausgeglichen und 
für die junge Familie passend 
ist. Weil Abby so gute Anla-
gen hat, wagten sich Niedieks 
2024 an die erste Wurfplanung 
mit der Hündin. Neun gesun-
de Welpen (5 Rüden, 4 Weib-
chen) brachte die Flatdame 
zur Welt. „Vielleicht wieder-
holen wir nochmal einen Wurf, 
da ich gern selbst einen Wel-
pen von Abby behalten möch-
te“, so Johanna Niediek, die im 
Vorfeld aber auch die Zucht-
zulassung für Abby erreichen 
musste. Dazu gehörten neben 
den gesundheitlichen Voraus-
setzungen u. a. Begleithunde-
prüfung, Wesenstest und ein 
Formwert. Letzterer beschreibt 
den eleganten Hund bestens: 
„Gute Größe, femininer Kopf, 
gute Augenfarbe, vorzüglich 

den Flat, der dann nach acht 
Wochen ins neue Heim nach 
Bokel einzog.
Der Junghund entwickelte sich 
prächtig. Mit Rally-Obedien-
ce und der Apportierarbeit (mit 
einem 500 g Dummy) schafft 
Johanna Niediek den Ausgleich 
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DEIN Weg Richtung Zukunft. 
Gehen wir ihn gemeinsam!

Ausbildung  
Pflegefachassistenz (m/w/d)
in Vollzeit

Generalistische Ausbildung  
Pflegefachfrau / Pflegefachmann (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Ausbildung  
Anästhesietechnische Assistenz (m/w/d)
in Vollzeit

Ausbildung  
Operationstechnische Assistenz (m/w/d)
in Vollzeit

ZAB Zentrale Akademie für Berufe 
im Gesundheitswesen GmbH
info@zab-gesundheitsberufe.de  
www.zab-gesundheitsberufe.de

 

LUST
AUF
TECHNIK?

Elektroniker*in für Automatisierungs- und Systemtechnik

Elektroniker*in für Energie- und Gebäudetechnik

Technische*r Systemplaner*in - Elektrotechnik

WIR BILDEN DICH AUS, DU HAST DIE WAHL!

Gebäudeautomation & Energiemanagement

MEHR INFOS 
GIBT’S HIER!

Böckersstraße 15 // 33397 Rietberg
info@holtermann-regeltechnik.de // www.holtermann-regeltechnik.de

AUCH EIN PRAKTIKUM IST VORAB MÖGLICH!

getragener Behang, sehr aus-
drucksvoll, vorzügliches Ge-
bäude, korrekt in allen Details, 
bewegt sich sehr gut“ (Richte-
rin Assenmacher-Feyel).
Gleichzeitig hatte für Abby die 
Ausbildung zum Therapiebe-
gleithund Team (ESAAT zer-
tifiziert) mit der Zustimmung

Umfassende Ausbildung für
Besitzerin und Hündin

der Schulleitung in Spexard be-
gonnen. So sind nötige Quali-
fikationen neben der Berufser-
fahrung der Pädagogin und 
eigener Hundeerfahrung, dass 
der Hund Grundgehorsam hat 
und das Mensch-Hund-Team 
eine Weiterbildung über meh-
rere Monate absolviert hat. Der 
Hund muss als Familienmit-
glied art- und tierschutzgerecht 
im Haushalt leben. Zu den Se-
minaren von Johanna Niediek 
gehörten u. a. „Ethische As-
pekte der Mensch-Hund-Be-
ziehung“, Lern- und Aus-
drucksverhalten des Hundes, 
hundegestützte Pädagogik in 
der Schule und „Achtsamkeit 
und Stressbewältigung im 
Mensch-Hund-Team“.
„Für Abby als Schulhund be-
deutet die Anwesenheit mehr 

als Hinlegen und Streicheln 
lassen“, erklärt Johanna Nie-
diek. Allein, dass ein Hund 
bei Kinder- und Eltern-Ge-
sprächen mit im Raum sei, sei 
schon eine erste Form der The-
rapie. Aber auch von der Arbeit 
mit dem Hund etwas zu zei-
gen, gehöre dazu. Das können 
Tricks oder ein Würfel-Spiel 
sein. Bei der Dummy-Arbeit 
oder einer Suche im Klassen-
raum können Kinder einbe-
zogen werden. Das geschieht 
in Kleingruppen oder auch in 
Einzelstunden.
Aber es gibt auch klare Re-
geln, die Abby am Halsband 
sichtbar verankert: „Im Ein-
satz“ oder „Pause“. Dann gelten 
auch für die Kinder Spielre-
geln, dem Hund einen Frei-
raum – bzw. Ruhezeit – zu 
lassen. Zu den Verhaltensre-
geln gehören nette Aufforde-
rungen wie: Bitte renne nicht 
von mir weg oder hinter mir 
her. Lass mich auf einem Ru-
heplatz ungestört. Ich möch-
te nur von einem Kind gestrei-
chelt werden. Nimm mir bitte 
nichts weg. Außerdem freut 
sich nicht nur Abby über jedes 
freundliche Wort und dankt es 
mit Ruhe und einem freundli-
chen Rute wedeln.



32

– Anzeige –

Rietberger Berufe-Messe
Samstag, 08. März 2025

wir haben die 
besten zutaten!

Besuche uns auf der Messe!

BESUCHE  UNS AN UNSEREM  MESSESTAND UND  KREIERE DEINEN  EIGENEN JOFRII!

Jetzt informieren und  
direkt bewerben unter: 
www.kuehlmann.de
Direkte Mailbewerbung an: 
meinweg@kuehlmann.de

www.grauthoff.com/ausbildung/

Gestalte 
Deine Zukunft.
Mit einer Ausbildung  
oder einem  
dualen Studium  
bei GRAUTHOFF. 

Wir sind dabei!
BERUFE-MESSE Rietberg
Besucht uns am 08. März 2025
9.00-14.00 Uhr | Schulzentrum Rietberg

Anzeige-Ausbildung-2025-GRAUTHOFF-90x130mm-rietberg.indd   1Anzeige-Ausbildung-2025-GRAUTHOFF-90x130mm-rietberg.indd   1 26.02.25   08:4926.02.25   08:49

IHK Bielefeld verabschiedet 120 Jungfacharbeiter
Beitrag zur Fachkräftesicherung: Beste Voraussetzungen für eine gute berufliche Karriere
Kreisgebiet. Die Industrie- 
und Handelskammer Ostwest-
falen zu Bielefeld (IHK) hat 
jetzt 120 Absolventinnen und 
Absolventen der Ausbildungs-
winterprüfungen 2024/2025 
aus Bielefeld und dem Kreis 
Gütersloh verabschiedet. Die 
Zeugnisvergabe fand in der 
Aula des Bielefelder Gymna-
siums am Waldhof statt.
Die neuen Jungfacharbeite-
rinnen und Jungfacharbeiter 
stammen aus den Fachgebieten 
Industriemechanik, Zerspa-
nungsmechanik, Werkzeug-
mechanik, Konstruktionsme-
chanik, Anlagenmechanik, 
Elektronik für Betriebstechnik 
und Mechatronik. „Durch das 
Wissen und die Fähigkeiten, 
die Sie sich in den Jahren Ih-
rer Ausbildung angeeignet ha-

ben, haben Sie die besten Vor-
aussetzungen für Ihre weitere 
beruf liche Karriere geschaf-
fen“, richtete Ute Horstköt-
ter-Starke, IHK-Geschäfts-
führerin Berufliche Bildung, 
bei der Feierlichkeit das Wort 
direkt an die Fachkräfte und 
gratulierte ihnen. „Sie leisten 
damit auch einen entscheiden-
den Beitrag zur Fachkräftesi-
cherung am Produktionsstand-
ort Ostwestfalen.“
Zur Feier waren ebenfalls die 
insgesamt 183 ehrenamtli-
chen Prüferinnen und Prüfer 
aus allen beteiligten Prüfungs-
ausschüssen geladen. Keynote- 
Speaker der Veranstaltung war 
Frank Nientiedt, Leiter Bil-
dungscampus der Böllhoff Ge-
sellschaft für Ausbildung und 
Perspektive mbH.

Eine gute Ausbildung hilft bei der späteren beruflichen Karriere. 
� Foto: shutterstock
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Wir bieten folgende Schulformen /
Abschlüsse

Berufsfachschule für Kinderpflege
Staatlich geprüfte:r Kinderpfleger:in, Fachoberschulreife

Fachoberschule für Gesundheit und Soziales
Fachhochschulreife (FOS 11, FOS 12 und FOS 12b)

Fachschule für Sozialpädagogik
a) Erzieher:innenausbildung im klassischen Modell mit
der Möglichkeit der Beantragung des
elternunabhängigen Aufstiegs-Bafögs
b) Erzieher:innenausbildung im praxisintegrierten Modell
(PiA) mit Vergütung der Praxis

Berufliches Gymnasium
Erzieher:in und Allgemeine Hochschulreife 

Bachelor Sozialpädagogik und Management
in Kooperation mit der Fachhochschule des
Mittelstandes in Bielefeld

Rufen Sie uns bei Fragen gerne an! Weitere Informationen finden Sie
auch auf unserer Homepage und bei Instagram. Wir freuen uns auf Sie!

Telefonnummer:
02941 88540

E-Mail:
mail@marienschule-lippstadt.de

Berufskolleg
Marienschule 
Lippstadt

Ausbildung

zur Pflegefachfrau/

zum Pflegefachmann

ve
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m
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Daheim
wartet Arbeit  

auf Dich

Am Fischhaus 10 · 33397 Rietberg 
Telefon 05244/988730 · Fax 05244/988732 

E-Mail: info@brandherm-elektrik.de · www.brandherm-elektrik.de

ELEKTROINSTALLATIONEN
INDUSTRIE-ANLAGEN
EDV-NETZWERKE
BELEUCHTUNGSANLAGEN

GmbH & Co. KG

Wir freuen uns auf deinen Besuch an unserem
Stand 54 | Bereich A   auf der Berufemesse!

Neuer Ausbildungskatalog 
sortiert nach Berufsbildern
Start zur Ausbildung in Ostwestfalen-Lippe

Kreisgebiet. Die IHK Ost-
westfalen zu Bielefeld hat ge-
meinsam mit der IHK Lippe 
zu Detmold den neuen Aus-
bildungsatlas für den Ausbil-
dungsstart im Jahr 2025 her-
ausgegeben.
Das Werk mit einer Auflage 
von 11.400 Exemplaren be-
inhaltet eine aktuelle Liste 
der ostwestfälisch-lippischen 
IHK-Ausbildungsbetriebe, 
sortiert nach Berufsbildern 
und Regionen. Zudem finden 
Bewerberinnen und Bewerber 
Informationen zu den einzel-
nen IHK-Ausbildungsberufen 
sowie alles Wesentliche rund 
um die duale Ausbildung. Dar-
über hinaus werden Informati-
onen zu Bewerbungsschreiben, 
zum Lebenslauf sowie zu Vor-
stellungsgesprächen gegeben.
Neben der detaillierten Auf-
listung der ausbildungsin-
te grierten Studiengänge in 
Ostwestfalen-Lippe sowie der 
ausklappbaren Bewerbungs-
dokumentation wird in die-
sem Atlas auch wieder geson-
dert auf Berufe eingegangen, 
in denen junge Menschen sich 

für nachhaltige Themen stark 
machen können.
Die 272 Seiten umfassende, 
kostenlose Broschüre ist an alle 
allgemeinbildenden Schulen in 
Ostwestfalen versandt worden. 
Darüber hinaus ist der Aus-
bildungsatlas in den regiona-
len Berufsinformationszentren 
der Agenturen für Arbeit, in 
den Service-Centern der IHKs 
in Bielefeld und Detmold so-
wie in den IHK-Zweigstellen 
in Paderborn und Minden er-
hältlich.
Auch wenn es in digitalen 
Zeiten ein wenig verwundern 
mag, dass ein solch‘ komplexes 
Druckwerk nachgefragt wird: 
Die Broschüre ist bei Schü-
lerinnen und Schülern, aber 
auch Eltern und Lehrerinnen 
und Lehrern ein beliebter, un-
verzichtbarer Ratgeber. Und 
schnell vergriffen…!
Der Ausbildungsatlas kann 
kostenlos im Shop oder tele-
fonisch unter der Hotline: 0521 
554455 bestellt werden:
Wer es dennoch digitaler mag, 
der kann sich hier durch unser 
kostenloses E-Paper klicken. 
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Angebote machen Aktive in der Kinder- und Jugendarbeit fit
Gütersloh. Erste-Hilfe-Kurse, 
Jugendleiter und Jugendleite-
rinnen-Schulung, Kreatives für 
Kinder und Jugendliche, Kin-
derrechte: Das alles und noch 
viel mehr steht auf dem dies-
jährigen Schulungsprogramm 
für Aktive in der Kinder- und 
Jugendarbeit. Um die verschie-
denen Veranstaltungen anbie-

ten zu können, haben sich die 
Jugendämter im Kreis Gü-
tersloh mit dem Kreisjugend
ring zusammengeschlossen. 
Das Angebot richtet sich nicht 
nur an Ehrenamtliche, sondern 
auch an Honorar- und Fach-
kräfte.
Die Veranstaltungen finden 
in verschiedenen Kommu-

nen im Kreis Gütersloh statt. 
Die Teilnahme ist in der Re-
gel kostenlos. Sofern eine Teil-
nahmegebühr bezahlt werden 
muss, übernimmt die jeweili-
ge Einrichtung, in der die Eh-
renamtlichen aktiv sind, häu-
fig die Kosten.
Zu den Veranstaltungen ist ei-
ne vorherige Anmeldung not-

wendig. Nach jeder Schulung 
erhalten die Teilnehmenden 
ein Zertifikat. Dafür ist es 
wichtig, die Kontaktdaten kor-
rekt anzugeben.
Das Schulungsprogramm und 
alles rund um die Anmeldung 
findet sich ausführlich un-
ter www.kreis-guetersloh.de/
schulungsprogramm2025.

Zeit nach der 
Schule nutzen
 
Rietberg. Wer noch auf ei-
nen Studien- oder Ausbil-
dungsplatz wartet, sollte – 
so rät die Bundesagentur für 
Arbeit – die Zwischenzeit 
nutzen, um Erfahrungen 
in verschiedenen Bereichen 
zu sammeln. So besteht 
die Möglichkeit, Freiwilli-
gendienst zu leisten in ei-
nem sozialen, ökologischen 
oder kulturellem Projekt. 
Eine Zeit im Ausland ver-
bringen – rät das Arbeits-
amt ebenfalls als Au-Pair, 
als Reisende oder bei der 
Teilnahme an Sprachkur-
sen. Eine weitere Möglich-
keit ist, ein Praktikum in ei-
nem Beruf zu machen. Hier 
können oft wichtige Ent-
scheidungen fallen, ob es 
dann wirklich der „Traum-
beruf “ ist. „Jobben“ – die-
se Chance nutzen viele jun-
ge Menschen, nicht nur um 
die eigenen Finanzen aufzu-
bessern, sondern Erfahrun-
gen in vielen Berufszweigen 
zu sammeln.
Die Berufseinstiegsbeglei-
tung der BfA bietet Hil-
fe, wenn es Probleme beim 
Schulabschluss gibt, oder 
wenn die Jugendlichen Sor-
gen haben, eine Ausbildung 
nicht zu schaffen. Das gilt 
auch für Unterstützung bei 
Bewerbungsschreiben.
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Rietberger Berufe-Messe

Starte jetzt bei uns mit deiner 
Ausbildung zum:
Industriekaufmann (m/w/d)
Qualifikation: Fachhochschul- 
oder Hochschulreife

Komm ins #TEAMWIRUS

WIRUS Fenster GmbH & Co. KG

Westenholzer Straße 98 · 33397 Rietberg-Mastholte · Deutschland

www.wirus-fenster.de

DIE IDEE, DIE UNS TRÄGT: 
100% QUALITÄT UND 100% SERVICE.

Start in eine selbstbestimmte Karriere mit Zukunft
R+S-Mechatroniker unterstützen den Klimaschutz mit moderner Technik und vielfältigen Aufgaben
Rietberg. Schulabgängerin-
nen und Schulabgänger fra-
gen sich derzeit, was sie nach 
dem Schulabschluss im Som-
mer machen sollen: Laut einer 
Studie aus dem Jahr 2024 weiß 
etwa jeder Dritte nicht, wie er 
den Berufs- oder Studienein-
stieg finden soll. 18 Prozent 
der Befragten wussten zwar, 
dass sie eine Ausbildung begin-
nen wollten, aber noch nicht 
welche. 15 Prozent schwank-
ten zwischen einem Studium 
und einer Ausbildung.
„Als Start in eine zukunfts-
sichere und selbstbestimm-
te Karriere empfehle ich die 
Ausbildung zum Rollladen- 
und Sonnenschutzmechatro-
niker (R+S-Mechatroniker). 
Junge Menschen lernen dar-
in nicht nur den Umgang mit 
Holz, Metall und Kunststoff 
und qualifizieren sich zur Elek-
trofachkraft, sie erfahren auch 
viel über moderne Technik und 
gutes Design,“ sagt Ingo Plück, 
Hauptgeschäftsführer des Bun-
desverbands Rollladen + Son-
nenschutz e.V. (BVRS). Diese 
Kombination macht die Aus-
bildung für Absolventinnen 
und Absolventen aller Schul-
formen attraktiv. Der Beruf des 
R+S-Mechatronikers vermittelt 
zudem das gute Gefühl, einen 
Beitrag zum Klimaschutz zu 
leisten. Korrekt geplant und ge-

steuert helfen Rollläden, Mar-
kisen und Co. beim Energie-
sparen. Deshalb gilt der Beruf 
als besonders zukunftssicher.
 
Eigener Beitrag zum Klima-
schutz
Von R+S-Mechatronikern 
ausgestattete Häuser sind im 
Sommer angenehm kühl – 
auch ohne stromhungrige Kli-
maanlage. Im Winter bleibt die 
Wärme im Haus, was neben 
hohen Heizkosten auch je-
de Menge klimaschädliches 
Kohlendioxid (CO2) spart. 
Nach dem Prinzip der Ther-
moskanne bilden sich isolie-
rende Luftschichten zwischen 
geschlossenen Rollläden und 

den dahinterliegenden Fens-
tern, Balkon- und Terrassentü-
ren. Zudem sind die hochwer-
tigen Produkte vom Fachmann 
besonders langlebig und repa-
raturfreundlich. Das ist nicht 
nur für die Haushaltskasse 

der Kunden gut, der sparsame 
Umgang mit Ressourcen hilft 
auch künftigen Generationen.
 
Gute Basis für erfolgreiche 
Karriere
Die Ausbildung zum R+S-Me-
chatroniker bietet zudem viel 
Spielraum für eine selbstbe-
stimmte Karriere. Gesellinnen 
und Gesellen mit Berufserfah-
rung können eine Meisterschu-
le besuchen. Der Meistertitel 
macht auch ohne Abitur den 
Weg zur Fachhochschule oder 
Universität frei. Wer nicht stu-
dieren möchte, kann als Meis-
ter sowohl angestellt arbeiten 
als auch ein eigenes Unterneh-
men gründen oder einen einge-
führten Betrieb übernehmen. 
Finanziell attraktiv ist der Be-
ruf obendrein: Als Meisterin 
oder Meister verdient man 
ähnlich gut wie viele Hoch-
schulabsolventen.

Die Ausbildung zum R+S-Mechatroniker bietet viele Möglichkeiten für 
eine zukunftssichere berufliche Zukunft.� Fotos: BVRS
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Eberhard-Unkraut-Straße 2
33397 Rietberg • Tel. 0 52 44 / 89 65
Fax 052 44 / 770 51
www.malermeister-regenberg.de

Ihr Fachbetrieb für kreative Gestaltung

Ausbildung zum
Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

Mach Dir ein Bild während eines 
Praktikums und triff dann die richtige 

Entscheidung!

Azubis gesucht!

p. stükerjürgen gmbh - Basterweg 10 - 33397 Rietberg 
Bewerbung bitte an: ak.stuekerjuergen@p-stuekerjuergen.de oder 

einfach anrufen unter: 05244 -932190
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Junge Menschen bei der 
Berufswahl unterstützen
Großer Fachtag zur beruflichen Orientierung

Unter dem Motto „Mit neu-
en Impulsen ins Jahr“ bot die 
Veranstaltung nicht nur in-
haltliche Anregungen, sondern 
förderte aktiv den Austausch 
zwischen den Teilnehmen-
den. „Ziel dieser Veranstal-
tung ist es, näher an den Ju-
gendlichen dran zu sein und 
zu verstehen, was sie bewegt“, 
so Sandra Jürgenhake, Abtei-
lungsleiterin Bildung, bei der 
Begrüßung. Eingeladen wa-
ren unter anderem Lehrkräf-
te sowie engagierte Akteu-
rinnen und Akteure aus dem 
Themenfeld Übergang Schu-
le-Beruf im Kreis Gütersloh 
und darüber hinaus. 
Als Referent konnte das Orga-
nisationsteam Dr. Marc Calm-
bach, Geschäftsführer des SI-
NUS-Instituts, gewinnen. Er 
hielt einen Vortrag zu den Le-
benswelten junger Menschen 
und erklärte inwiefern sich 
das Aufwachsen der Genera-
tion Z im Vergleich zu der Ge-
neration der Boomer verändert 
hat. Wenn auch nicht immer 
die Beratung durch die Erzie-
hungsberechtigten zur Berufs-
wahl bei den Jugendlichen im 
Fokus steht, sei den meisten 
die „Rückendeckung“ durch 
die Eltern wichtig. Vor allem 
der eigene Freundes- und Be-
kanntenkreis sowie die Medi-
en haben einen größeren Ein-
f luss auf das Leben und die 
Entscheidungen junger Men-
schen. Auch Krisen beeinflus-
sen Entscheidungen und Ziele 
von Kindern und Jugendlichen 

– sei es die Corona-Pandemie, 
der Krieg in der Ukraine, In-
f lation oder Naturkatastro-
phen.
Dr. Calmbach erläuterte, dass 
die Wertehaltung der jungen 
Menschen entscheidend für die 
Berufswahl sei. Neben univer-
sellen Werten wie Familie und 
Freundschaft gebe es auch le-
bensweltspezifische Vorstel-
lungen – beispielsweise ein 
hoher materieller Besitz oder 
der Wunsch nach gesellschaft-
licher Anerkennung. Wonach 
sich eine Person sehnt, hänge 
von der aktuellen Lebenssitu-
ation ab. Junge Erwachsene, 
die von ihren Eltern finanziell 
abgesichert sind, haben mög-
licherweise andere Vorstellun-
gen von ihrem Leben nach der 
Schule, als Personen, die finan-
zielle Sorgen haben. Letztere 
verspüren, laut Dr. Calmbach, 
häufiger den Drang, sich hoch-
zuarbeiten und einen anderen 
Lebensweg als ihre Eltern ein-
zuschlagen. Positiv einzuschät-
zen sei, dass die Wünsche und 
Hoffnungen der jungen Men-
schen überwiegen und es ih-
nen leichter falle solche zu nen-
nen. Zu den Wünschen zählen 
zum Beispiel Friede, Gesund-
heit und auch das Streben nach 
einer abgeschlossenen Ausbil-
dung oder Studium, einer Fa-
milie und einem Haus.
Nach dem Vortrag boten fünf 
interaktive Workshops und 
Austauschforen die Möglich-
keit, das Gehörte zu vertiefen 
und auf die Praxis zu übertra-

Gütersloh. Wenn Erwachsene verstehen, wie Jugendliche im 
Alltag ticken, fällt es ihnen leichter, sie bei wichtigen Ent-
scheidungen wie der Berufswahl zu unterstützen. Um sich mit 
den Lebenswelten junger Menschen auseinanderzusetzen und 
sich in deren Lage versetzen zu können, hat die Kommunale 
Koordinierungsstelle des Kreises Gütersloh zu einem Fach-
tag zur Beruflichen Orientierung eingeladen. 

Arbeitslosenquote Februar
Die konjunkturelle Schwä-
che bleibt auch im Februar am 
Arbeitsmarkt sichtbar. Die Ar-
beitslosigkeit hat sich gegen-
über Januar nur geringfügig 
verringert. Bei anhaltender 

Winterpause ist die Arbeits-
losigkeit im Februar 2025 um 
3.000 auf 2.989.000 zurück-
gegangen. Saisonbereinigt hat 
sie sich gegenüber dem Vor-
monat um 5.000 erhöht. Ver-
glichen mit dem Februar des 
letzten Jahres liegt die Arbeits-
losenzahl um 175.000 höher. 
Die Arbeitslosenquote blieb 
unverändert bei 6,4 Prozent. 
Gegenüber dem Vorjahresmo-
nat hat sich die Quote um 0,3 
Prozentpunkte erhöht.
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Seit 125 Jahren verzaubern 

wir „triste“ Orte in ein 

gemütliches Zuhause. 

Für unsere Lifestyle-

Marke formano gestalten 

und vertreiben wir mit 

Leidenschaft Dekorationen 

für Haus und Garten. 

Schick uns Deine Bewerbung  
» ausbildung@bollweg.de

Chr. Bollweg e.K.  ·  Markenstraße 130  ·  33397 Rietberg  ·  05244 406-53

Kaufmann/-frau im Groß-  
und Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Ausbildung als: 

Weitere Informationen 
findest Du unter  
» azubi.formano.de

Azubi
gesucht

2025

GESTALTE

DEINE ZUKUNFT
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Kälte- und Klimatechnik GmbH
für Gewerbe, Industrie & Forschung

Planung, Ausführung, Reparatur und Wartung von:

d Kälteanlagen d Kühlmöbel
d Kühlzellen d Klimaanlagen

24-Stunden-Notdienst

dd
Westenholzer Straße 131· 33129 Delbrück-Westenholz
Telefon (0 29 44) 97 38 75· E-Mail info@hage-kaelte.de

www.hagekaelte.de

Wir bilden dich zum Mechatroniker 
(m/w/d) für Kältetechnik aus!

Mitarbeiter und Auszubildende gesucht!

www.antonacci-bedachungen.de

Dachdeckerei
– Meisterbetrieb – 

Böckersstraße 13
33397 Rietberg

  0 52 44 / 97 30 80

Starte deine 
Ausbildung bei uns!

ANTONACCIANTONACCI

gen. Dabei standen vor allem 
konkrete Maßnahmen für ei-
ne erfolgreiche Beruf liche 

Tauschten sich mit den Teilnehmenden des Fachtags zur Beruflichen Orientierung aus: (v.l.) Alina Kosmel-
la (Abteilung Bildung), Martina Lüking (Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales NRW), Sand-
ra Jürgenhake (Abteilungsleiterin Bildung), Dr. Marc Calmbach (SINUS-Institut), Dr. Norbert Kreutz-
mann (Abteilung Bildung) und Claudia Fuchs (Abteilung Bildung). � Foto: Kreis Gütersloh

Orientierung und die Zusam-
menarbeit zwischen verschie-
denen Akteuren und Akteu-

rinnen im Mittelpunkt. In 
den Workshops wurde schnell 
deutlich: Erfolgreiche Beruf-

liche Orientierung braucht 
nicht nur gute Angebote, son-
dern auch funktionierende 
Netzwerke. Die Teilnehmen-
den tauschten sich intensiv 
über Best-Practice-Beispie-
le aus, entwickelten neue Ide-
en, formulierten Wünsche und 
verknüpften ihre bestehenden 
Ansätze mit neuen Impulsen.
Der Fachtag bot nicht nur 
Raum für inhaltliche Impul-
se, sondern auch für den di-
rekten Austausch. Besonders 
betont wurde die Bedeutung 
eines starken Netzwerks, um 
Jugendliche nachhaltig zu un-
terstützen. „Ein gutes Netz-
werk ist genauso wichtig wie 
ein vertieftes Verständnis für 
die Lebenswelten der Jugend-
lichen“, lautete eine zentrale 
Erkenntnis. Das gemeinsame 
Ziel der Teilnehmenden ist es, 
die Beruf liche Orientierung 
für Jugendliche weiter zu ver-
bessern.
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5 gute Gründe für ein freiwilliges ökologisches Jahr
FöJ im Gartenschaupark Rietberg: Bewerbungsfrist für die neue Runde läuft seit Anfang Februar

1. �Abwechslungsreiche  
Arbeit

Fynn Wittreck ist sowohl im 
Gärtnerteam des Gartenschau-
parks als auch im Grünen Klas-
senzimmer im Einsatz. „Ich ar-
beite viel draußen, erledige aber 
auch Büroarbeit und habe oft 
mit Menschen zu tun“, berich-
tet der 16-Jährige. Er begleitet 
die Umweltpädagoginnen des 
Grünen Klassenzimmers bei 
unterschiedlichen Kursen oder 
ist bei Kindergeburtstagen da-
bei. Einfache Gärtnerarbeiten 

Rietberg. Fynn Wittreck hat praktisch Halbzeit. Der 16-Jäh-
rige absolviert seit Anfang August ein Freiwilliges ökologi-
sches Jahr (FöJ) im Gartenschaupark Rietberg und ist damit 
ein echter Pionier. Denn der Gartenschaupark wurde erst 2024 
als FöJ-Stelle anerkannt, somit ist Fynn Wittreck der erste Ju-
gendliche auf diesem Posten. Doch weitere Absolventen sol-

len folgen: Ab August bietet der Gartenschaupark erneut zwei 
jungen Menschen die Gelegenheit, ein FöJ zu absolvieren und 
damit nicht nur viel zu lernen, sondern auch den eigenen Hori-
zont zu erweitern. Die Bewerbungsfrist läuft seit Anfang Feb-
ruar. Für ein FöJ im Gartenschaupark gibt es mindestens fünf 
gute Gründe, sagt Fynn Wittreck. 

zimmers fühlt sich der 16-Jäh-
rige gut aufgehoben. Alle 
Kollegen stehen ihm jeder-
zeit mit Rat und Tat zur Seite, 
dazu hat er noch zwei direk-
te Ansprechpartner, an die er 
sich mit allen Fragen wenden 
kann. 39 Wochenstunden um-
fasst sein Arbeitsvertrag, sechs 
Wochen Urlaub inklusive. 
4. �Spannende Inhalte in 

Seminaren
Regelmäßig stehen mehrtägige 
Seminare mit anderen FöJ’lern 
im Terminkalender. Bei die-

sind für ihn längst kein Prob-
lem mehr, es gibt genug zu tun 
in einer so großen Anlage. Alle 
Grundlagen für weitere Projek-
te hat er erlernt. Klar, dass da-
bei auch das Umweltbewusst-
sein geschult wird.  
2. �Erweiterung der  

eigenen Perspektive
Als Fynn Wittreck sich um 
das FöJ beworben hat, wusste 
er noch nicht so richtig, wohin 
seine berufliche Laufbahn ihn 
führen würde. Er wollte sich 
das Jahr nehmen und die Zeit 

nutzen, um für sich selbst die 
Weichen zu stellen. Jetzt ist 
klar: Der 16-Jährige möchte 
im Anschluss an das FöJ eine 
Ausbildung zum Erzieher ma-
chen: „Die Arbeit mit den Kin-
dern im Grünen Klassenzim-
mer macht mir so viel Spaß, 
dass ich mich entschieden ha-
be, beruflich in diese Richtung 
zu gehen.“ 
3. Gutes Betriebsklima
Sowohl im Gärtnerteam als 
auch bei den Umweltpädago-
ginnen des Grünen Klassen-

Westenholz. Die Bökmann Tiefbau GmbH bietet eine um-
fassende Palette von Lösungen im Bereich Rohrleitungs- und 
Kanalbau. Das Team steht den Kunden von der Beratung und 
Planung bis zur professionellen Umsetzung zur Seite. Mit ei-
nem engagierten Team von aktuell 53 Mitarbeiter ist Bök-
mann Tiefbau in der Lage, sowohl private Aufträge als auch 
anspruchsvolle Großprojekte im öffentlichen Sektor souve-
rän und präzise abzuwickeln. Die angebotenen Leistungen 
umfassen Tiefbau, Kanalbau, Rohrleitungsbau mit innova-
tiven Technologien wie das Horizontalspülbohrverfahren 
und die Errichtung von Pumpstationen und Kleinkläranla-
gen. Fachliche Kompetenz, Verantwortungsbewusstsein und 
Zuverlässigkeit stehen im Fokus.
Die Firma Bökmann bildet zum Rohrleitungs- und Kanal-
bauer (m/w/d) aus und freut sich über Bewerbungen für den 
Ausbildungsstart am 01.08.2025, gerne per E-Mail.

Ein mittelständisches Familienunternehmen stellt sich vor

Die Tiefbau-Spezialisten im Einsatz.           Foto: Bökmann Tiefbau

Westenholz. Die Bökmann 
Tiefbau GmbH bietet eine 
umfassende Palette von Lö-
sungen im Bereich Rohr- und 
Kanalbau. Das Team steht den 
Kunden von der Beratung und 
Planung bis zur professionel-
len Umsetzung zur Seite. 

Mit einem engagierten Team 
von 53 Mitarbeitern ist Bök-
mann Tiefbau in der Lage, so-
wohl private Aufträge als auch 
anspruchsvolle Großprojekte 
im öffentlichen Sektor souve-
rän und präzise abzuwickeln.

Die angebotenen Leistungen 
umfassen Tiefbau, Kanalbau, 
Rohrleitungsbau  und die Er-
richtung von Pumpstationen 
und Kleinkläranlagen. Hin-
sichtlich der Wartungen von 
Anlagen jeglicher Art steht 
auch die Bökmann Abwasser-
technik GmbH zur Verfügung.

Bei ihnen steht nicht nur fach-
liche Kompetenz im Fokus, 
sondern auch Verantwor-
tungsbewusstsein und Zuver-
lässigkeit.

Seit der Gründung hat Bök-
mann Tiefbau zahlreiche Pro-
jekte im Delbrücker Land bis 
hin ins Ruhrgebiet erfolgreich 
abgeschlossen und dabei 
stets die höchsten Qualitäts-
standards eingehalten. Das 
Unternehmen strebt danach, 
seine Expertise kontinuierlich 
auszubauen und innovative 
Technologien, wie das gra-
benlose Horizontalspülbohr-
verfahren, in seine Arbeit zu 
integrieren. 

Die Bökmann Tiefbau GmbH 
ist zu einem vertrauenswürdi-
gen Partner in Ihrer Region ge-
worden und freut sich auf  zu-
künftige Herausforderungen.

Bökmann Tiefbau - Ihr kompetenter Partner aus der Region

 

Die Tiefbau-Spezialisten im Einsatz. � Foto: Bökmann Tiefbau

weitere Infos unter www.boekmann-tiefbau.de

Start 01.08.2025

Am Grubebach 6 | 33129 Delbrück-Westenholz | Tel.: 02944/97891-0

Rohrleitungs- und Kanalbauer

Am Grubebach 6 | 33129 Delbrück-Westenholz 
Telefon: 02944/97891-0
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Wir bieten einen
Ausbildungsplatz zum
Elektroniker (m|w|d)

astec Klima-Systeme GmbH
Chromstraße 50  
33415 Verl

0 52 46 . 92 76 0info@astec-klimasysteme.de

> Mechatroniker für 
Kältetechnik (m/w/d)

> Technischer Systemplaner
für Gebäude- und Aus- 
rüstungstechnik (m/w/d)

> Kaufmann für Büro-
management (m/w/d)

Wir bilden aus  
ab 1. August 2025

Weitere Infos auf

Probier’s aus 

Mach ein Praktikum 
in der Ferienzeit! 

Zukunfts-
orientierung

flache 
Hierarchien

Mitarbeiter-
events

attraktive
Vergütung

Deine Vorteile bei uns

FöJ’ ler Fynn Wittreck und Umweltpädagogin Anke Langenbach aus 
dem Grünen Klassenzimmer sichten das Holz, das der 16-Jährige mög-
licherweise für seinen Totholzhaufen verwenden kann – der erste Schritt 
zum neuen Naturgarten im Gartenschaupark. Wer sich für ein FöJ in-
teressiert, kann sich jetzt bewerben. � Foto: Stadt Rietberg

sen Treffen kommen Jugend-
liche aus ganz NRW zusam-
men und vertiefen ihr Wissen 
zu unterschiedlichen ökolo-
gischen Themen. „Spannend 
und lustig“ seien die Seminare, 
sagt Fynn Wittreck. In seiner 
Gruppe sind 23 FöJ’ler, die bei 
jedem Treffen dabei sind. „Da 
sind schon richtige Freund-
schaften entstanden.“
5. �Einbringen eigener Ideen
Ein eigenes Projekt, so die 
Idee, sollen Fynn Wittreck 
und künftige FöJ’ler im Gar-
tenschaupark verwirklichen: 
Ein neuer Naturgarten wird 
im Parkteil Nord angelegt. Der 
16-Jährige macht den Anfang, 
und Jugendliche, die nach ihm 
das Freiwillige ökologische 
Jahr im Park absolvieren, ent-
wickeln den Garten weiter. 
„Ich werde zunächst einen Tot
holzhaufen anlegen“, kündigt 
der FöJ-Pionier an. „Das wird 
ein Rückzugsort für Tiere. In 
einem Totholzhaufen leben 
mehr als 1350 Käferarten, da-
zu finden Igel und Spitzmäu-
se, Insekten und Vögel Unter-

schlupf.“ Im Idealfall erhalten 
Gartenbesitzer Anregungen, 
wie sie ihre Gärten naturnäher 
gestalten können. Im Frühjahr 
soll die Umsetzung starten.
All diese Erfahrungen sorgen 
dafür, dass Fynn Wittreck das 
FöJ im Gartenschaupark ohne 
Wenn und Aber weiterempfeh-
len kann. Wer Interesse an Na-
tur und Umwelt hat, sich gärt-
nerisch und auch im Grünen 
Klassenzimmer einbringen 
möchte und zwischen 16 und 
26 Jahren alt ist, kann sich be-
werben. Auch junge Menschen, 
bei denen es in der Schule viel-
leicht nicht ganz rund lief, be-
kommen eine Chance. Das 
komplette Bewerbungsverfah-
ren läuft über den Landschafts-
verband Westfalen-Lippe. Auf 
der Internetseite https://www.
foej.lwl.org/de/ gibt es alle In-
fos und auch die Möglichkeit, 
sich zu bewerben. Bei Fragen 
konkret zum FöJ im Garten-
schaupark können sich Inter-
essierte an Anke Langenbach 
wenden anke.langenbach@ 
gartenschaupark-rietberg.de.



40

Kreishospiztag
Gütersloh. Die Hospizgrup-
pen des Kreises Gütersloh la-
den am 8. März von 9 bis 14 
Uhr zum Kreishospiztag in 
die Anne-Frank-Gesamt-
schule nach Gütersloh ein. 
Der Kreishospiztag bietet die 
Möglichkeit, sich mit The-
men rund um das Lebensen-
de auseinanderzusetzen. Der 
Tag befasst sich unter dem 
Titel „Den eigenen Weg ge-
hen, auch wenn es der letzte 
ist“ mit der Vorbereitung auf 
das Lebensende.

Schnupperangeln
Rietberg. Der Rietberger 
Fischereiverein 1929 e.V.  
bietet am Sonntag, 6. April, 
allen Jugendlichen zwischen 
10-16 Jahren einen Schnup-
perkurs im Angeln an. Dem 
Verein liegt es am Herzen, 
den Nachwuchs zu fördern 
und als Ausgleich zum 
sportlichen Schulalltag die 
junge Generation für das 
Angeln zu begeistern. Start 
ist um 14 Uhr am Teich 
Kammermann am Wulf-
horstweg 75. Angelzubehör 
wird gestellt. Ein gemeinsa-
mes Abschluss-Grillen mit 
den Eltern gibt es gegen 17 
Uhr. Jeder Teilnehmer geht 
garantiert mit einem Fisch 
nach Hause. Die Teilneh-
mergebühr beträgt 15 Eu-
ro inkl. Verpflegung. An-
meldungen bis 30. März an  
info@fischereiverein-riet-
berg.de  

Blues und Jazz mit ELSA am 17. März im Wirtshaus 
Rietberg. Am Montag, 17. 
März, gibt es ab um 20 Uhr 
im „1643“-Lifestyle Wirtshaus  
Jazz und Blues mit ELSA A 
Day On Solid Ground Elsa 
Steixner auf. Geboren und auf-
gewachsen in Wien, spannt sie 
mit ihrer Musik einen Bogen, 
der den Sound der Jazz- und 
Bluestradition mit den intims-
ten Facetten des Singer-Song-
writing zu verbinden vermag. 
Gemeinsam mit Julian Bazza-
nella (Keys) und Daniel Lou-

lernte sowie Jakob Lang (Kon-
trabass), gründete sie 2021 die 
Band ELSA. Momentan ar-
beitet die Band gemeinsam 
mit dem Wiener Produzen-
ten David Furrer an ihrem 
zweiten Album. Ausschließ-
lich Konzertbesucher können 
ab 17.30 Uhr vor der Veran-
staltung im „1643“- Lifestyle 
Wirtshaus essen. Um Tisch-
reservierung im „1643“ unter 
05244/9759397 wird gebeten. 
� Foto: Benedikt Novak

is (Drums), die sie während 
ihres Musikstudiums an der 
ArtEZ Academy of the Music 
in den Niederlanden kennen-

Letzte-Hilfe-Kurs: neues Angebot der Hospizgruppe 

Petra Dreisewerd und Sibylle Hil-
debrand leiten am 22. März den 
„Letzte Hilfe Kurs“ im DRK-
Heim in Rietberg. 
� Foto: RSA/Pfaff

Rietberg. Die Hospizgruppe 
Rietberg/Neuenkirchen hat 
mit dem vierstündigen Letz-
te-Hilfe-Kurs ein neues Ange-
bot. Dieser Kurs richtet sich an 
alle Interessierten ohne Vorer-
fahrung, die sich damit ausei-
nandersetzen möchten, wie sie 
Familienangehörige, Freunde 
oder auch Nachbarn in der 
letzten Lebensphase begleiten 
können. Dazu gehören The-
men wie Sterben als Teil des 
Lebens, Vorsorgen und Ent-
scheiden, Leiden lindern und 
Abschied nehmen. Zu dem 
theoretischen Wissen gibt es 
auch praktische Anleitungen, 
wie man bei Beschwerden am 
Lebensende helfen kann.

ten Mut machen, dem Thema 
Sterben und Tod wieder mehr 
Raum zu geben.
Der Kurs findet am Samstag, 
22. März, von 9 bis 13 Uhr im 
DRK-Heim an der Dr.-Bigal-
ke-Straße 34 in Rietberg statt. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 
begrenzt. Die Gebühr für das 
Angebot beträgt 20 Euro. 
Eine Anmeldung ist per 
E-Mail an kontakt@hospiz 
gruppe-r ietberg-neuenk ir 
chen.de und unter der Tele-
fonnummer 05244/4058304 
(AB) möglich. Weitere Infos 
über die Arbeit der Hospiz-
gruppe auch auf der Homepage 
www.hospizgruppe-rietberg-
neuenkirchen.de. 

Die beiden zertifizierten Kurs-
leiterinnen Petra Dreisewerd 
und Sibylle Hildebrand möch-

Die Reise zum Klima: Reportage von Markus Mauthe 
Rietberg. Mit erstklassigen 
Landschaftsaufnahmen, aus-
sagestarken Porträts und ein-
zigartigen Filmsequenzen 
zeichnet der renommierte Na-
turfotograf Markus Mauthe 
ein künstlerisches Porträt un-
serer Erde, das zum Träumen 
und gleichzeitig zum Nach-
denken einlädt.
Für sein aktuelles Projekt, das in 
Zusammenarbeit mit der Um-
weltschutzorganisation Green-
peace entstanden ist, machte er 
sich mit der Journalistin Louisa 
Schneider auf den Weg in ver-
schiedene Regionen der Welt, 

in denen das Klima zu kippen 
droht. Ziel war es, die Tragwei-
te der Klimakrise und die Kon-
sequenzen für Menschen und 
Biodiversität zu dokumentieren 
und sichtbar zu machen.
Mauthe berichtet von sei-
nen Recherche-Reisen in der 
Sahelzone Senegals und im 
Amazonaswald Brasiliens. Er 
nimmt das Publikum mit in 
die Eiswelten Grönlands. Wie 
fantastisch unsere Erde unter 
Wasser aussieht, zeigt er in den 
Gewässern der Galapagos In-
seln und bei den Korallenrif-
fen Australiens. Dabei richtet 

Markus Mauthe seine Kame-
ra aber auch auf drastische 
Auswirkungen der Klimakri-
se:. Termin: Donnerstag, 13. 
März, 20 Uhr in der Cultura. 
� Foto: Andre Delia

rietberger-stadtanzeiger.de   
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Familienanzeigen

Müllsammelaktion des Rietberger Hegering 
Rietberg. Der Hegering 
Rietberg ruft in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Rietberg 
zur Müllsammelaktion am 
22. März in der Zeit von 9 
bis 12 Uhr auf. Die Revier-
inhaber und Jagdvorstände 
werden gebeten, geeignete 
Transsportfahrzeuge für die 
Helferinnen und Helfer zur 
Verfügung zu stellen. Das 

Klagemauer als Hoffnungsmauer
Einladung zur Fastenzeit in St. Margareta Neuenkirchen

Rietberg/Neuenkirchen. Die 
Fastenzeit ist eine Zeit der 
Besinnung und des Gebets, 
aber auch der Hoffnung.  In 
der Pfarrkirche St. Margare-
ta Neuenkirchen steht auch in 
diesem Jahr wieder als beson-
deres Symbol eine Klagemau-
er, die dieses Mal eine Mauer 
der Hoffnung sein soll.
Als Möglichkeit der inneren 
Einkehr und der spirituel-
len Vorbereitung auf das Os-
terfest lädt die Gemeinde alle 
Gläubigen dazu ein, ihre Sor-
gen, Bitten und Hoffnungen 

in Form von kleinen Zetteln 
in die symbolische Klagemauer 
einzufügen. Die Aktion steht 
auch im Kontext des Heiligen 
Jahres 2025, das unter dem 
Motto „Pilger der Hoffnung“ 
gefeiert wird. Papst Franzis-
kus hat dieses Motto ausge-
rufen, um in Zeiten von Krie-
gen und globalen Krisen eine 
Zeit der Besinnung und Er-
neuerung zu schaffen. Chris-
tinnen und Christen und alle 
Menschen guten Willens sol-
len wieder Hoffnung schöpfen 
können. 

Auch in St. Margareta möch-
te die Pfarrgemeinde diesem 
Aufruf folgen. Die Klagemau-
er solle daher nicht nur ein Ort 
des Klagens sein, sondern auch 
ein Ort der Zuversicht. Jedes 
Anliegen, jede Bitte und jeder 
Dank wird von den Schwes-
tern der Abtei Varensell  mit 
in ihr Gebet genommen  und 
vor Gott getragen. Alle Men-
schen sind herzlich eingeladen, 
sich aktiv an dieser besonderen 
Fastenaktion zu beteiligen. Die 
Klagemauer steht während der 
gesamten Fastenzeit.

Sammelgut aus allen Ortstei-
len der Stadt kann zwischen 
12 und 13 Uhr bei der Firma 
Honerlage (Industriestraße 
19) entsorgt werden. Bei Be-
darf werden Helfern Arbeits-
handschule, Warnwesten und 
Mülltüten vom Abfallteam 
der Stadt zur Verfügung ge-
stellt. Wetterfeste Kleidung 
und Gummistiefel sollten mit-

gebracht werden. Im An-
schluss gibt es einen Imbiss. 
Treffpunkte: Bokel (Hof 
Strothoff), Druffel (Bür-
gerhaus), Mastholte (Au-
to-Service Schlepphorst), 
Neuenkirchen (Parkplatz 
Kartoffelkreisel), Rietberg 
(Fa. Honerlage), Varensell 
(Sportplatz), Westerwiehe 
(Kreutzheide).

Es rollen die 
Bingokugeln
Rietberg. Die Stadtbibliothek 
Rietberg beteiligt sich an der 
Nacht der Bibliotheken, die 
in diesem Jahr erstmals bun-
desweit ausgetragen wird. Am 
Freitag, 4. April, bereiten Bi-
bliotheken in ganz Deutsch-
land unter dem Motto „Wis-
sen. Teilen. Entdecken“ bunte 
Aktionen, Veranstaltungen 
und Programmpunkte vor, 
die dazu einladen, die Biblio-
thek kennen zu lernen oder 
neu zu entdecken. Die Riet-
berger Stadtbibliothek plant ei-
nen Bingo-Abend voller Witz 
und Unterhaltung. 
Einlass ist ab 19 Uhr, die Ku-
geln kommen ab 19.30 Uhr 
ins Rollen. Spannung ist ga-
rantiert, wenn Moderator Da-
vid Szymura alias Ingo B., 
Bingo-Moderator aus der Gü-
tersloher Weberei, die Trom-
mel dreht, in der sich die Ku-
geln befinden. Die Regeln sind 
kurz und einfach: Wer mitma-
chen möchte, sollte gut zuhö-
ren und in jeder Runde die 
Nummern der gezogenen Ku-
geln auf dem eigenen Bingo-
schein durchstreichen. Wer zu-
erst alle Nummern abgehakt 
hat, gewinnt einen Preis.
Da die Anzahl der Plätze be-
grenzt ist, wird um vorherige 
Anmeldung gebeten. Dies ist 
möglich ab Freitag, 7. März, 
11 Uhr, vor Ort in der Ein-
richtung an der Emsstraße 
10, telefonisch unter 05244 
986-34008 oder per Mail an 
stadtbibliothek@stadt-riet 
berg.de. 

� Foto: © Bürgerkiez gGmbH
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Rentnerin sucht in Rietberg und 
Umgebung dringend eine 2-Zi.-Whg., 
ca. 50-60 qm. Tel. 05244-77639
Betreutes Wohnen für Senioren in 
LP, 1-Raum-Whg. 44 qm, Diakonie 
im Haus, KM 500 € zzgl. NK und Di-
akonie. Tel. 02523-9548688

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Ich biete Ihnen: Hecken- und Strauch-
schnitt, Baum- und Strauchpflege, Ra-
sen mähen, Beete pflegen, Unkraut ent-
fernen uvm. Tel. 0160-95449264 

Youtube: „Es gibt kein Unheilbar!“ 
Bruno Gröning - Livestream eines In-
formationsvortrags.
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue 
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Fiat Doplò zu verkaufen, ca. 250.000 
km, VHB. Tel. 05244-2516
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Kater „Yoshi“ sucht ein neues Zuhause. 
Der etwa fünf bis acht Jahre alte Kater 
hat glänzend schwarzes Fall, ist men-
schenfreundlich. Interessenten kön-
nen sich unter 05244/974180 melden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verkaufe zuchtreife Ziegensittiche in 
verschiedenen Farben und geschlossen 
beringt. Tel. 0151-65907703
Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2025 abzug. Tel. 02944-7185
Suche einen gut erhaltenen Hunde-
zwinger zu sofort. Mindestmaß 2x3 
m. Tel. 0170-8627097

Notdienst, Ärzte und 
� Apotheken
Finden Sie unter:
rietberger-stadtanzeiger.de   

Esprit Damenarmbanduhr; iPhone 
8, 64GB, ohne Ladekabel, OVP, 97% 
Akku, sehr guter Zustand, 85 €. Mo-
bil : 0176-95773026
Rotho-Reiskocher neu, Farbe rot, zu 
verk. Fotos gerne über WhatsApp. Tel. 
0171-3809429
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Herren-Reithosen Gr. 50, 1x schwarz 
u. 1x blau, Black-Forest und Cavalliero, 
50 €, wegen Reitaufgabe. Bilder gerne 
über WhatsApp. Tel. 0171-3809429

Suche einen gut erhaltenen Hun-
dezwinger. Mindestmaß 2x3 m. Tel. 
0170-8627097

Attraktive Frau, 57 J., sehnt sich 
nach einem liebevollen Partner, der 
mir sein Herz schenkt. wiederzu 
zweit62@t-online.de
Hallo Paare u. Singles, 1. Verler Ge-
selligkeitsverein, ab ca. 50 J., sucht Ver-
stärkung. Wir machen gemeinsame 
ungezwungene Unternehmungen Ak-
tionen/Treffen. Wir freuen uns auf dich 
u. deinen Anruf ! Tel. 0179 8261186

Verkaufe 1 Infrarotstrahler für Rot-
lichtbirne bis 250, Wärmelampe für 
Kleintiere. Tel. 05246-935491
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige 
Küchenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Sabo Benzinrasenmäher zu verkaufen, 
Vk.: 50€. Tel.: 05250-6592
50 Zollstöcke zu verk., Stk. -0,50€. Tel. 
05250-6592
Neuwertiges Sofa, beige, Stoff Cord, 
230 x170 cm, Bj. 2023, Schlaffunktion, 
Stauraum. Tel: 0177 6056927
Cricut Maker 3 in OVP mit allen Ka-
beln + 2 zusätzlichen Falzrädern (bei-
de wie neu)! VHB 330€ - NP ca.500€. 
Tel. 0178/1161065
Anzug Drykorn Gr. 46, dunkel-blau, 
Topzustand, ideal zur Prüfung/Schul-
abschluss, günstig zu verkaufen. Tel. 
05242-34532
Tupperware Aufbewahr.dosen: kl. 
Peng + kleiner / 530ml / 600ml / 1 L, 
neu + 2 versch. Tortenbehälter, gebr. 
Bilder Whatsapp. Tel. 0171-3809429
Miele Mangel 850 voll funktionstüch-
tig zu verk. Tel.: 05244 / 974180
Selbstgestrickte Socken in verschie-
denen Farben und Größen zu verkau-
fen. Preis pro Paar 14 Euro. Tel. 0151-
18670315
Umzugskartons 12 Stück, nur ein-
mal gebraucht, für 20 € abzugeben. Tel. 
05244-3528
Verkaufe 1 neuw. Kunststoff-Bo-
denablauf m. Rohranschluss DN 75, 
mit Geruchverschluss, Außenmaß = 
150x150mm. Tel. 05246-935491

Verkaufe 1 gepfl. Metabo Hauswas-
serwerk HWW 4500/25 m. Edel-
stahl-Pumpengehäuse, für die Gar-
tenbewässerung. Tel. 05245-935491
Kochbücher (Neuware): Suppen + 
Eintöpfe / Schnelle Rezepte / Bon 
Appetit / zu Gast Ch. Herzog, neu St. 
5 Euro. Bilder Whatsapp. Tel. 0171-
3809429

Varenseller Sportschützen 
Varensell. Im September 
2023 gründete sich eine neue 
Damenabteilung der Sport-
schützen Varensell. Den 
Kern bilden die ehemaligen 
Throndamen um Ex-Königin 
Ulla Hemel. Sie regierte an 
der Seite ihres Mannes, Kö-
nig Bernhard I, die Varensel-
ler Schützen 2022/23.
Zunächst als Schnupper-Trai-
ning ins Leben gerufen, ent-
wickelte sich ein „Harter 
Kern“ von drei bis fünf Da-
men, die nun regelmäßig zum 

Luftgewehr greifen. Unter der 
Anleitung von Gerd Strohm 
waren auch schnell Leis-
tungssteigerungen erkennbar. 
Mit Julia Heese engagiert sich 
bereits eine Dame im Vor-
stand der Sportschützen. Auf 
der letzten Generalversamm-
lung wurde sie zur 2. Kas-
siererin gewählt. Jetzt trifft 
sich die Gruppe regelmäßig, 
montags um 19 Uhr im Va-
renseller Schießstand zu den 
Trainingsabenden. Interes-
sentinnen sind  willkommen. 
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Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Hebammenpraxis Kleine Wunder – 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine 
wunder.de

Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466

Suche einen gut erhaltenen Hun-
dezwinger. Mindestmaß 2x3 m. Tel. 
0170-8627097
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Pf legeberatung Marion Mosela-
ge. Was tun bei Pflegebedürftigkeit? 
Kostenlose Beratungsbesuche §37.3. 
Tel. 0163-7129913, www.pflegebera 
tung-moselage.de

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

20.03.2025

Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Am Bahnhof 19 
33397 Rietberg

Telefon 
0 52 44/97 58 20

Ihre Feier
in unserem Ambiente 

Ihre Feier
in unserem Ambiente 

Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Teilauflage
Autohaus am Südtor GmbH

Beilagenhinweis


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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


